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Kesseltreiben gegen die Zollunion .

konzentrischer Druck aus Oesterreich im Völkerbundsral / Der Kaager Gerichtshof soll uun enl-
Icheide » / Schober verspricht Aussehung der Wirlschastsverhandlungeu / Das italienische Fragezeichen
HuT'

eröffnet
die 63. Ratstagung .

ii, m 18. Mai . (Eigener Drahtbericht der „Bad . Presse " .)
^ iv ? agung des Völkerbundsrates unter dem Vorsitz des beut -

^
' chsauhenministers Dr . Curtius begann am Montag vor -

r 'Obm x 30 in Genf mit einem ungeheueren Andrang von
SunT len' Journalisten und Publikum . In den Gängen des Völ -
v 'onh7

S^au 'cs stauten sich die fremden Neugierigen zu Hunderten ;
P5 Seit oicIe deutsche Zuschauer waren eingetroffen , um Zeugen
iW n xc 71 Ereignisses zu fem , eine Ratssitzung unter einem Deut »
S 0i a 'li,iert zu sehen , was nur alle fünf Jahre eintritt . Außer -

- ' ° 8 der erste Punkt der
^öffentlichen Tagesordnung das

einem ungewöhnlichen Maße auf sich. An erster Stelle
•4» m

tl ?lnIich die deutsch - österreichische Zollunion .
>» Mutzte im voraus , daß die übrigen Punkte der Tagesordnung ,

Hauptsache Abrüstungsfragen , keinen Platz mehr finden
S * . und die ganze Sitzung der Erörterung der Zollunion ge-

[ein werde .
Nik . öffentlichen Sitzung ging eine geheime Beratung
Htoi il tt der nach Erledigung einiger Verwaltungs - und Budget -
>«sj

" ®et Vertrag mit dem deutschen Untergeneral »
^ lnn ^ ^ Dufour - Feronce und mit dem italienischen Unter -
S,Sekretär Marquife Paolucci aus ein Jahr verlängert wor »

der Eröffnung der Sitzung standen Dr . Curtius . Briand ,
""•ten

URÖ Schober in eifriger Besprechung am Ratstisch zu-

^ «rz nach 11 Uhr eröffnete Dr . Curtius die Rats -

^ _ tagung in deutscher Sprache

™nv,p und die übrigen lat « in - amerikanischen Staaten für die
p !^>e Aufnahme , die sie dem Generalsekretär des Völkerbundes ,

W tlc Drummond , bei seiner Südamerikareise bereitet haben . Er
dann , wie er in deutscher Sprache erklärte , die „weniger an -

M ? * Mitteilung "
, daß die Minderheiten -Dreier - Ausschüsse in -

!Ns »»n versetzten Tagesordnung des Rats während der Perhand -
zusammentreten könnten und deshalb nach der Rats -

"«»^ beraten mußten . Auf Vorschlag Dr . Curtius nahm der Rat
das neue technische Verhandlungsverfahren an , das eine

^ I, .^ e Verkürzung der Arbeiten des Rates bringt und Raum
U für wichtigere Anlässe gibt .

Dann erklärte er unter allgemeiner Spannung die
Aussprache über den deutsch-österreichischen Zoll -llnions -Plan

für eröffnet und bat Dr . Schober , Benesch und Hymans am Rats -
tisch Platz zu nehmen . Er erteilte darauf Henderson das Wort .

Die Begründung Kendersons .
Henderson erklärte , er wolle zu seinem Antrag , der auf der

Tagesordnung stehe , einige Worte der Begründung sagen . Er wolle
dabei nicht die Absicht der deutschen und österreichischen Regierung
in Frage stellen , denn dafür liege eine genügende Erklärung schon
in der ernsten wirtschaftlichen und prekären finan¬
ziellen Lage der beiden Länder . Er sei jedoch bei der
Veröffentlichung des Projektes in Paris gewesen und habe dort
die Einschätzung , die der Plan erfahren habe , miterlebt und sei zu
der Ueberzeugung gekommen , dag die Folgen dieses Projettes und
seine Wirkung auf verschiedene internationale Verpflichtungen in
ihrem rein juristischen Sinne nach den Regeln des Völker -
bundes geprüft werden sollten , die dafür beständen ; deshalb habe
er dem Generalsekretär Kenntnis von seiner Absicht gegeben . Da
das Problem in der Hauptsache juristischer Natur sei, sei es wichtig ,
daß der Rat von dem ständigen Internationalen Ge -
richtshof im Haag ein Gutachten einhole , um etwaige Ver -
stoße gegen internationale Verpflichtungen aufzuklären und ihnen
vorzubeugen . Er schlage deshalb dem Rate folgende

Entschließung
vor :

„Der Böllerbundsrat hat die Ehre , den Internationalen Haa <
ger Gerichtshof zu ersuchen , auf Grund des Artikels 1t des Völler -
bundspaktes ein Gutachten zu erstatten , ob die Zollunion nach dem
deutsch-österreichischen Protokoll vom 18 . März 1SZ1 vereinbar ist mit
dem Artikel 88 des Vertrages von St . Eermain und dem ersten Gen -
ser Protokoll von 1922. Der Völkerbundsrat ersucht den Haager Ge -
richtshof , diese Frage im dringenden Verfahren zu ver -
handeln . Der Generalsekretär wird beaustragt , sich dem Haager Ge-
richtshof zur Verfügung zu stellen und sich bei den Verhandlungen
vertreten zu lassen ."

Der englische Außenminister wandte sich sodann an die öfter -
reichische Regierung : Er hoffe , die österreichische Regierung
werde dieser Entschließung zustimmen und sich verpslichten , bis zum
Vorliegen der Entscheidung , die der Völkeubundsrat auf Grund des
Gutachtens des Haager Gerichtshofes fassen werde , keinerlei
weitere Schritte zur Schaffung der vorgesehenen Zollunion
zu tun .

Schobers Abwehr.
Zweiter Redner führte der österreichische

Vizekanzler Dr . Schober
H | . | Sjet Sprache aus , er könne einfach erklären , sich dem An -
? s (tfb 'ons anzuschließen . Da aber Oesterreich der Verletzung
Oktah ®en fei Protokolls beschuldigt werde und die französische
Ii *• m??" e ' n großes Memorandum in diesem Sinne herausgegeben
jüftt, ~^ne er den österreichischen Rechtsstandpunkt eingehend dar -
tu <>5 M

' n dem französischen Memorandum ausgeworfenen Fra -
SC^Hifio U ^ Pla " *8 österreichisch -deutsche Zollunion Oesterreich wirt -

^ kteile bringen würde , müsse wohl Oesterreich selbst
" werden . Die österreichische Regierung Jjätte Verhandlung

^ tollm n Memorandum angeschnittene Frage der Meistbegünsti -

^
Ue er hier nicht behandeln .

de? ^ »rwurs der Heimlichkeit , den man Oesterreich bei
», n Verhandlungen gemacht habe , müsse er aber ent -
fc; Ei», . , schieden zurückweisen .
tor ' lolT tten handle es sich bei der Rechtsfrage um das Genfer
Ätet °om 4. Oktober 1922. Oesterreich habe sich damals ver -
tijfe . seiner Unabhängigkeit nicht zu begeben , diese Ver «
<,i. »iitV °ch nur deshalb neuerlich eingegangen , weil sie iden -
k voll» ? Artikel 88 des Vertrages von St . Eermain sei. Oester -
^ i !as Protokoll von 1922 nicht spitzfindig auslegen , müsse

tot 5 ch gegen jede extensive Auslegung des Protokolls wehren .
^ Beeinträchtigung seiner Attionsfreiheit führen werde ,

könne unmöglich behaupten , daß durch den so auf -
» «Uten Vertrag Oesterreich sich seiner llnabhändigkeit
tuMUh-n begebe .
I' lfr ' ftim entgegentreten müsse er der Behauptung , daß diese Ver -
llŝ chj^

w
.ung nur des optischen Effektes wegen gewählt worden

'C 6°t 9i otten die beiden Staaten sich die Vertragsbestimmungen
V2 1»eth. U9en gehalten . Aber aus das Nachdrücklichste müsse er -
foit paritätische Konstruktion sei durchaus ernst ge-

* Zunahme , daß ein kleiner Staat von den ihm ein -
nachten in einer Zollunion gegenüber seinem mächtigeren

« Mdjeiiiii? *
, . Gebrauch machen könne , widerspreche jeder

nion H ' eit und den von den Oesterreichern in der Frage der
V ^ ble gemachten Erfahrungen . Die österreichische Regierung
ftk ' Sgt Augenblicklich mit mehreren Nachbarstaaten über neue

° w 1 . Juli 1931 in Kraft treten sollten . Oesterreich
iihoo !eien bereit , auch jeder für sich allein mit dritten

i k fievn Ungleichung der handelspolitischen Verhältnisse und
1U - toeiii. ': e ^ un ß des freien Warenverkehrs zu verhandeln . All

»»' daß Oesterreich seine handelspolitische llnabhändigkeit
l ie aufgebe .

Eines der wichtigsten Elemente der Souveränität und
Selbständigkeit eines Staates sei sein Recht , mit an -

deren Staaten zu verhandeln .
Eine extensive Auslegung des Genfer Protokolls würde die Sorgen
des Auslandes um Oesterreichs Unabhängigkeit so weit treiben , daß
Oesterreich tatsächlich aktionsnnsähig gegenüber dem Ausland würde .
Das Genfer Protokoll verpflichte nicht nur Oesterreich zur Bewah -
rung seiner Unabhängigkeit , sondern auch die anderen
Mächte zu deren Respektierung . Schober erklärte sich
zum Schluß vorbehaltslos mit dem Vorschlag Hendersons ein ver -
standen .

Schober läßt sich überrumpeln .
Henderson richtete im Verlauf der weiteren Aussprache an Scho-

ber die ausdrückliche Anfrage , ob die österreichische Regierung seinen
Vorschlag annehme , den status quo bis zur Entscheidung

len Gerichtshofes au 'des Internationalen Gerichtsho frechtzuer -

halten . Schober erwiderte darauf lediglich mit dem Hinweis auf
feine Erklärung , nach der Oesterreich den Vorschlag Hendersons an*
nehme .

Die österreichische Regierung hat sich damit verpflichtet ,
bis zu dem Vorliegen des Haager Gutachtens und der
Entscheidung des Völkerbundsrates keine endgültige
Tatjache auf dem Gebiet der dentsch-österreichischen Zoll -

Verhandlungen zu schaffen.

Advokalenkünste Briands .
Auch Briand griff dann in die Debatte ein . Er erklärte ,

er wolle auf die einzelnen Fragen nicht eingehen , aber doch noch-
mals die Gründe darlegen , die in Frankreich zu der großen Erre -
gung geführt hätten . Der Vertrag widerspreche nach der französi -
schen Auffassung den Verträgen von St . Germain und Versailles ,
sowie dem Protokoll von 1922. Es sei auch nicht gut möglich , den
juristischen Teil von der politischen und wirtschaftlichen Be -
deutung der Frage zu scheiden. Er müsse an das Wort Metternichs
erinnern , daß kein kleines Land seine Unabhängigkeit bewahren
könne , das sich einem mächtigeren anschließe . Er zog noch einmal
das von ihm angeführte Beispiel der französisch -belgischen Zoll -
uiüonsverhandlungen von 1842 an und erklärte , wenn Dr . Curtius
der Meinung sei , jene Zollunion habe nicht zustande kommen
können , weil Belgien ein neutralisiertes Land gewesen sei. so müsse
der gleiche Grund wohl auch für die Aufrechterhaltung der Unab »
hängigkeit Oesterreichs gelten ( ? ) . Keinesfalls dürfe man unge -
wisser wirtschaftlicher Vorteile wegen Europa in politische
Schwierigkeiten s !) stürzen . Zu bedauern sei, daß der
Völkerbundsrat von diesen Verhandlungen nicht benachrichtigt
worden sei. sondern seine Mitglieder sich nunmehr einem fait
accompli gegenüberiahen . Er begrüße es aber , daß Dr . Schober
die formale Verpflichtung auf sich genommen habe , den Status quo
bis zur Einholung des Rechtsgutachtens aus dem Haag zu wahren .
Auch er lege besonderen Wert daraus , daß bis zur Entscheidung
des Rats über das Haager Rechtsgutachten keine weiteren Schritte
in der Frage der Zollunion unternommen würden .

Undurchsichtige Einstellung Italiens.
Der italienische Außenminister Grandi schloß sich , in italieni »

scher Sprache redend , den Vorschlägen Hendersons an . Im ein -
zelnen erklärte er , ohne Zweifel hätten Deutschland und Oester -
reich , wie viele andere große und kleine Länder in Europa , aus
allgemeinen und besonderen Gründen unter den Erscheinungen der
Wirtschaftskrise zu leiden .

Die italienische Regierung erkläre sich aufs neue bereit , im
Geiste der freundschaftlichen Zusammenarbeit wie in der Ver »
gangenheit diese Frage zu prüfen , auch soweit sie Deutschland

und Oesterreich betreffe .
Die wirtschaftlichen Vorteile , die sich aus der europäischen
Zollunion ergeben könnten , seien nach Ansicht der italienischen
Sachverständigen nicht so groß , daß sie ein Mittel gegen das
Uebel darstellten . Diese Auffassung habe auch in Deutschland und
stcherlich in Oesterreich ein Echo in gewissen Kreisen gefunden .
Bei der juristischen Seite der Angelegenheit handle es sich darum ,
aufzuklären , was möglich sei und was nicht möglich sei im Rahmen
der Verträge , Protokolle und Uebereinkommen , die gewisse Ver »
pflichtungen aufstellten und Rechte schafften . Deshalb müsse man
vor einer Rückwirkung der Pläne feststellen , ob sie sich in Ueber -
einstimmung mit den internationalen Verpflichtungen befänden .
Daraus werde sich ein wichtiger Bestandteil für die künftige Beur -
teilung der Angelegenheit geben .

Die italienische Regierung nehme gern Kenntnis von der
Erklärung Deutschlands und Oesterreichs , daß politische Ziele

bei dem Plan ausgeschlossen seien .
Es werde aber nicht leicht sein , zwischen Politik und Wirtschaft zu
unterscheiden , wenn in späterer Zeit Folgen eintreten sollten , denen
man sich nicht mehr entziehen könne. Man müsse sich deshalb das
Recht vorbehalten , in Kenntnis aller Bestandteile des Problems
die Frage zu klären , was die wahre Bedeutung des Planes ist und
wann der Augenblick zu feiner Durchführung gekommen sei.

Curtius wird deullich.
Auch Dr . Curtius äußerte sich noch in kurzen Erklärungen zu

dieser Frage . Er wies daraus hin . daß er der Ueherweisung der
Frage an den Ständigen Internationalen Gerichtshof im Haag
und dem Antrag Hendersons zustimmen könne ,

daß er aber Verwahrung gegen die Darstellung einlegen müsse,
als ob die Zoll -Union die Unabhängigkeit und Souveränität

Oesterreichs oerletze .
Die geschichtliche Erfahrung beweise , daß dies nicht der Fall zu sein
brauch « und auch kaum der Fall sein werde . Ein Beispiel dafür sei
die deutlch - luxemburgisckL Zollunion aus der Vorkriegszeit . Noch
heute bestehe zwischen Belgien und Luxemburg eine Zollunion , bei
der Luxemburg zwar weniger Rechte genieße , als dies für Oester -
Vich in dem jetzt vorgesehenen Plan sein werde , die aber trotzdem
nicht die Souveränität Luxemburgs verletze , wie dies ausdrücklich
anerkannt sei.

Dr . Curtius ging auch noch einmal auf die französisch -belgischen
Verhandlungen des Jahres 1842 zur Errichtung einer Zollunion
ein und verlas den Wortlaut »: iner französischen Note ,
in der nachgewiesen wird , daß die belgische Souveränität durch die
damals geplante Zoll -Union in keiner Weise verletzt werde .

Gegenüber den Aussührunaen ^ die vor dem Rat gemacht worden
feien , müsse er noch «eine « feststellen : Wenn die deutsch- österreichische

Frage an den Haager Gerichtshof verwiesen werde , um ein Rechts »
gutachten einzuholen , so sei es nach seiner Ansicht nicht angänig ,
daß man die Frage der Zollunion trotzdem noch unter anderen
Gesichtspunkten zum Gegenstand von Vierhandlungen im Völkerbund
mache und sie als eine Bedrohung des guten Einvernehmens unter
den europäischen Mächten hinstelle .

<Ss Mhe auf keinen Fall an , daß der Völkerbund über feine
Befugnisse hinausgehe und Deutschland und Oesterreich sozusagen

als Staaten minderen Rechts behandele .
Er freue sich, daß der italienische Außenminister Grandi die Er «
klärungen der deutschen und österreichischen Regierung annehme , daß
keine politischen Ziele mit dem Zollplan verbunden seien und daß
er rein wirtschaftlich « Zwecke habe . Eine ähnliche Feststellung hade
ja auch wohl , soweit er sich erinnere . Briand . vor der französischen
Kammer über den wirtschaftlichen Zweck der Zollunion gemacht .

Er müsse verlangen , daß man die Erklärungen der deutsch«»
und österreichischen Regierung in dieser Hinsicht vollständig ernst

nehme .
Er könne noch einmal erklären , daß Deutschland bereit fei . auf der
gleichen Grundlage auch mit anderen Ländern in Verhandlungen
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zu treten und jeden Plan , der eine Verbesserung der wirtschaftlichen
Lage verspreche , eingehend zu prüfen .

Nach der Uebersetzung der Rede Curtius ' wurde die Sitzung
unterbrochen. Sie geht Dienstag vormittag 10 Uhr mit einer Reve
B»eneschs über die gleiche Rechtsfrage der deutsch-österreichischen Zoll-
union weiter , während am Montag nachmittag im Europa -Ausschuß
die wirtschaftliche Seite der Frage besprochen werde.

*
Die Sensation der Ratstagung vom Montag ist die Erklärung

des österreichischen Vizekanzlers, daß Oesterreich bereit sei, bis zur
Entscheidung des Haager Schiegsgerichts die Verhandlungen über
die Zollunion ruhen zu lassen . Diese Zusage ist ganz zweifellos
nur unter stärkstem Druck zustande gekommen und legt wenigstens
das offizielle Weitertreiben der Verhandlungen über die
Zollunion still. Es war ja von vornherein klar , das? die beiden
Staaten kein fait accompli schaffen würden , auch nicht schaffen
konnten, da die Verhandlungen sicher monatelang in Anspruch
nehmen und vor dem nächsten Frühjahr mit einem Abschluß kaum
zu rechnen war . Die bisherige Lesart aber ging doch allgemein
dahin , das, etwa bis in den Juni hinein die Vorbereitungen auf
beiden Seiten dauern würden , um das Material zu sichten und für

Freie Bahn dem Rechte :

die unmittelbaren Verhandlungen bereitzustellen, daß aber imJuni von Delegation zu Delegation verhandelt werden sollte , ummit der Aufstellung eines Vertrages auf Grund der bisher vor-
liegenden Richtlinien zu beginnen . Das ist nach dem Zugeständnis
Schobers jetzt nicht mehr möglich , angeblich, weil nach dem Genfer
Protokoll den Oesterreichern auch „vorbereitende Handlungen " ver-
boten sind . Amtliche deutsche Stellen versichern allerdings , es sei
nicht richtig, das, jede Weiterverhandlung aufgegeben sei . viel-
mehr sei die Formulierung Schobers nur dahin zu verstehen, daß
vorläufig keine vollendete Tatsache geschaffenwürde , und das? keine offiziellen Verhandlungen von Delegation zuDelegation beabsichtigt seien . Was aber nicht ausschliefe, das;interne und inoffizielle Besprechungen weitergehen.Das würde also praktisch heißen. daß die Verhandlungen zwischenWien und Berlin durch nichtamtliche Mittelsmänner fortgeführtwerden . Das wäre zu mindestens eine Erschwerung, würde aber
immerhin die Möglichkeit offen lassen , einen positiven Zeitverlust
zu verhindern . Frankreich hat jetzt aber mindestens vier Monate
Zeit gewonnen und kann inzwischen alle Puppen tanzen lassen , umdann der Fortsetzung der Zollunion noch weit größere Schwierig¬
keiten zu machen .

Briand wird durchschaut.
Englische KrUiK

an Frankreichs Gegenplan .
H . London, 18- Mai . (Eig. Drahtbericht der „Bad . Presse".)

Auch die „Times " geben heute zu , daß Außenminister Cur -tius bisher den deutschen Standpunkt überzeu -
gen der dargestellt habe als Briand den fran -
zösischen . D«r Gegenplau Frankreichs wird hier fast allgemein
.als ein Notbehelf geschildert , und

ein Teil der englischen Presse bezweifelt sogar, das, seine Urheberwirtlich ernstlich bemüht sind, einen Beitrag zur Hebung der
europäisch « ,, Wirtschastskrise zu liesern.

WichJifj an dem französischen Plan ist nach dem liberalen „New
Chronicle " vor allem oas Zi -ßcständnis der Tatsache, daß die wirt -
schaftliche Unabhängigkeit sämtlicher Völker im heutigen Zeitaltereinen unmöglichen Traum darstelle. Im übrigen aber legen die
„Times " den Finger auf die Wunde des französischen Gegenplans ,indem sie auf seine politischen Hintergedanken , nämlichdie Loslösung Oesterreichs vom deutschen Einfluß hinweisen.Den englischen Beurteilern in Genf erscheint die Lage nunmehrso, dag die deu.sche Delegation vielleicht die Verweisung der Zoll-union an den Haag zur juristischen Begutachtung billigen werde,daß aber Briand darüber hinaus doch die Verwirklichung der deutsch-
österreichischen Pläne durch besonders umständliche Gestaltung des
llntersuchungsverfahrens womöglich auf Iabre hinauszuschieben ver«
suchen werde. Man hat hier freilich den Eindruck, daß Dr . Curtiusund Dr . Schober allen derartigen Versuchen di« kalte Schulter zeigenwerden.

Wie verbreit « t dieser Eindruck ist, geht daraus hervor , daß solchmaßgebende Zeitung wie der „Daily Expreß" im Leitartikel mit der
Möglichkeit eines Austritts Deutschlands au» dem Völkerbund

rechnet , falls Genf sich nicht entschließe , dem Rechte frei « Bahn
» u lassen .

Lilwinow über die Europakrise.
EA. Genf, 18 . Mai , (Eig. Drahtbericht der »vadischen Presse".)Der Europaausschuß setzte am Montag nachmittag die allgemeine

Aussprache über die europäisch Wirtschaftskrise fort . Am Mittag
hatte bei Briand ein europäisches Frühstück stattgefunden , an demalle 31 Delegationsführer teilnahmen . In der Aussprache gadL i t w i n o w - Rußland eine eingehende Darlegung der E n t w i ck -
lung des Fünfjahresplanes .

Die Grundursachen der Krise seien in den schlechten Friedens «
Verträgen und der schweren Belastung mit Schulden in Formder Reparationen und der interalliierten Verschuldung zu

erblicken .
Die schweren Lasten würden durch die steigenden Rüstungen er«
schwert . Erschwerend wirhe die Eoldhortung in einigen Ländern .Die in dem französischen Memorandum vorgeschlagene Bildungneuer Jndustriekartelle sei zwecklos. Die Ausführungen Litwinows
endeten in einer Anregung , einen wirtschaftlichen Nicht -
angriffspakt zum Beweis dies guten Willens zwischen den

Möchten abzuschließen . Das Recht der Staaten , untereinander
engere Zusammenschlüsse herbeizuführen , die eine natürliche oder
historische Grundlage hätten , sowie das S e l b st b est i m m u n g *.>
tfi cht der Völker sollte durch diese Verträge nicht beeinträchtigtwerden, sondern müssen unverletzlich bleiben . Die Versammlung
nahm die Eklärungen Litwinows mit bemerkenswerter Aufmerk -
samkeit entgegen.

Der belgische Außenminister H y m a n s ging des Nähren auf
den belgischen Antrag ein , die Grundgedanken des Zollfriedens -
planes wieder aufzugreifen . Es lasse sich nicht voraussehen. ob da»
allgemeine Handelsabkommen später in Kraft trete , oder ob seine
Gedankengänge wohl einmal aufgegriffen würden. Es sei deshalb
notwendig , den Grundgedanken dieses Abkommens wieder aufzu-
greifen.

In der Aussprache am Montag nachmittag wurde das ^
österreichische Zollabkommen von keinem Redner berührt . Der u
dljche Außenminister wies darauf hin . daß die Wirtschaftskrise ^ ,auf die Höhe der gegenwärtigen Zolltarif « , sondern auf die >t
dige Veränderung der Zölle zurückzuführen sei-Der holländische Außenminister trat als erster den fra« '

zösischen Plänen entgegen und lehnte insbesondere den
französischen Vorschlag für die Zusammenfassung der
europäischen Industrien zu geschlossenen Kartellen «V ^da hierfburch die einzelnen Zweige der holländischen Zn-Mtri « »

schädigt werden könnten. Er vertrat dagegen den Gedanken reg
Naler Zusammenschlüsse der einzelnen Staaten die '
dann zu einem allgemeinen multilateralen europäischen Systemgebaut werden könnten. Ferner unterstrich er , daß in einzelnen/'len bei regionalen Verträgen zwischen zwei Staaten dre MW .,
gunjtigungsklausel ausgeschaltet werden könnte . Holland fei ~mit jedem Staat unverzüglich in direkte Verhandlungen einzu
ten , falls diese wirtschaftliche Verständigung sich nicht gegenStaaten wenden würde. .Zum Schluß der Verhandlungen teilte der Präsident Bri .

a
mit , daß in der Dienstagnachmittagssitzung der Europakow>u >^ ^Reichsaußenminister Curtius eine Erklärung abgeben würde .
ner kündigte er einen Vorschlag Des englischen Außenministers ^derson in , der den Abschluß der allgemeinen Aussprachesoll. Wie von gut unterrichteter Seite verlautet , wird der ens« ! .I
Außenminister in der Europa -Kommission vorschlagen, unverzu?^einen S t u d i e n a u ss ch u ß einzusetzen , in dem jedes europa ^Land das Recht hat , vertreten zu sein . Dieser Studien ausschus ' {sämtliche vorliegenden Pläne zusammenfassen und sodannEuropa -Kommission auf der Scptembertngung einen zujanw -
fassenden Bericht vorlegen.

Polen sabotiert
Danzigs Teilnahme

an den Verhandlungen des SuropaausfchnsseS '
TU. Danzig , 18. Mai . (Funkspruch .) In einer amtli^ .

Mitteilung gibt die Danziger Regierung bekannt, daß eine 5 *
nahm « Danzigs an den Verhandlungen des Europaausl ^

' .
n i ch t m ö g l i ch ist, da ihr die polnische Regierung die Einlas' .
zur Teilnahme an der Tagung erst am 1«. Mai , also drei Tage A .
dem Beginn der Verhandlungen des Europaausschusses üb " '' " '
habe.

Die Landung in Schweinfurt
Den Main mit dem Rhein

verwechselt.
TU . Schweinfort , 18. Mai . (Funkspruch .) Zu der Landungder französischen Flieger werden noch folgende Einzelheiten gemeldet:Die Flieger geben an , über den Vogesen im Nebel die Rich -

tung verloren und bei Mainz den Main für den Rhein gehalten zu
haben . Die Ursache der Landung sei der Benzinmangel eines
Flugzeuges gewesen . Sie hätten den Austrag gehabt , die drei Flug-
zeuge von Lyon nach dem Truppenübungsplatz Colmar zu bringen .Von den Fliegern sind einer ein Marineleutnant und zwei Marine ,
offiziersanwärter .

Die Flugzeuge gingen außerordentlich rasch nieder , wobei da«
eine beinahe am Tor eines Fußballplatzes hängen blieb, währenddas letzte so rasch auf die zweite Maschine folgte, daß nur durch
plötzlichen Aufstieg ein Zusammenstoß verhindert werden tonnte .Die Flugzeuge tragen die Nummern 7, 15 und 17 sowie als Ab-
zeichen die rot -weiß-blaue Kokarde. Munition führten die Flieger
nicht bei sich .

KommuniftifcheSpionagezentrate
Berhafiung von Parieifunkiionären .

TU. Bremen , 18 . Mai . In den letzten Tagen sind von der
politischen Polizei mehrere Personen wegen Spionage festgenom -
men worden. Es handelt sich um Angehörige der t o m m n n i It i -

die
schen Partei und zwar größtenteils um Funttionar «,
einer weitverzweigten Organisation angehören und wirtsw
liche und militärische Spionage für eine a » s „
dische Macht betreiben . Bei den Festnahmen und Haussu« ^wurde wichtiges Material festgestellt . Die Polizeidirettion er

^
daß sie im Interesse der weiteren Untersuchung im Augcnbl>a
keine näheren Angaben machen tann .

Tages -Anzeiger .
tNSbereS siebe im Inseratenteil .»

DIeuStaa , de« IS . Mal.
Zuan : Josesslvgen !«:. 20—22 .80 lbr. .I &eiiMoitwtt lPvilhannonischcd Orchester», 30 (it

Ordentl. G -nttalve

<r#
8.

L « nt >csch «ater : Don fr
etafctflattca : Erste » A
_ 22Ü Übt.
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20.16 Uhr.Gem Laugcnolseuschaft Hardtwaldliedluugluna im striedrtchshos . 20 Ulji .vad , Ges. » (iuRfnit : Vortrag Pros . E . Fischer Wer . .V- rerdU '«
Eugenik im NalhaiiSiaal, 20 Ubr . „ ,

Kaffee Museum : Gcsellschasts - Tanzabend , 20 .80 Ubr : Kons « !.
» offet Bauer : Operetten , und Schlaacr - Abend , 20 .80 Ubr .» äfft « Od«»« : SonOer -Nachmtttaa , 16 Ubr — Abend heiterer

§
berner Musik, 20.80 Ubr ,

äffe « des Westens - § Ubr -Tee : abends GesellschaftS -Tanz -
afsee - Kabarett Rolaud : Dichterschlacht ! Tan », lö und 20 UV ».

« endenj -Lichtloitle : Täter gesucht .
Palast -Lichtspiele : Katlcrliebchen . . « „ Mifiort - „«Gloria - Palast : Wiener Liebschaften . — Bankhaus Pat und
ttammer - Lichtsuiel « : Im Kamps mit der Uuierwelt . — Der * ' a

_ Kirchseld.
Schauvura : Tänzerinnen für Südamerika gesucht.

Fortschritteder Aadiumforschnng.
Lichienergie durch Atomzertrümmerung .

Bon
Walter Finkler .

Es war ein unvergeßlicher Eindruck: im großen Hörsaal desWiener Physikalischen Instituts wurde das Wunder zum erstenmal«
vorgeführt . Einige Griffe und Schaltungen an komplizierten Appa-
raten und man hörte ein donnerähnlich«:s Knattern und Poltern .
„Mein « Damen und Herren , Sie hörten soeben die — Atomzertrüm -
merung . . .

" Eigentlich war es nicht direkt das Auftreffen der
Geschosse auf den Atomkern und der Knall des Zerberstens , den man
hörte . Wie das Läutesignal an tpr Ladentür das Eintreten von
Käufern hörbar macht , so ließ vielmehr eine von den Wiener
Physikern sinnreich konstruierte Apparatur das Passieren der Atom-
trümmer durch die Registriervorrichtung als Knall ertönen .Womit aber werden die Atonv beschossen , auf daß sie in Trüm -
mer zerfallen ? Kein Gebild aus Menschenhand ist winzig genug,ein Projektil gegen Atome abzugeben,' auf Mücken mit Kanonen
schießen, gäbe kein richtiges Bild von solchem Beginnen . Da kam
der englische Physiker Rutherford auf eine grandiose Idee .Die Natur selbst erzeugt ja Geschosse von der Winzigkeit der Atomeund zwar im zerfallenden Radiumatom . Di« Radiumatome explo -
dieren von selbst, mit ungeheurer Wucht werden die Atomtrümmer
hinausgeschleudert. Strahlen . Elektronen und Masseteilchen aus dem
Atomkern. Dies« sollten die Geschosse in der Welt des ewig Unsicht-baren sein , und wurden es. Man brachte ander« Elemente in die
Nähe von Radium , ließ sie so von dessen Atomtrümmern bombar-
dieren, es gelang . Die Geschosse des Radiums treffen auf die Atom-
kern« der anderen Elemente , reißen große Trümmer aus ihnen
heraus , und diese Trümmer konnte man eben einwandfrei nach-
weisen , sichtbar und hörbar machen .

Das so in seinem innersten Kern getrosfene Atom ist nicht
mehr dasselbe, der herausgeschossen « Bestandteil hat seine Eigen-
art mitgenommen , das zertrümmerte Atom bekam di« Eigenschaft
eines anderen Elementes . Atomzertrümmerung ist also zugleich die
von den Alchymisten vergeblich ersehnte Verwandlung der Elemente.
Allerdings sind die Atomkerne nicht gerade ideale Zielscheiben, die
Zwischenräume zwischen ihnen sind so gewaltig , daß unter Hunderl -
tausend Geschossen nur eines auf einen Atomkern trifft . Die gigan-
tisch « Ueberzahl der anderen Atome bleiben trotz des Bombarde-
mentes unbeein-flußt . Das erklärt , warum das beschossene Element
im großen und ganzen doch sich gleich bleibt , warum man trotz der
Atomzertrümmerung noch kein künstliches Eold aus wertlosen Ele-
menten machen kann und endlich warum die neuesten Versuche auf
dem Gebiet,e der Atomzertrümmerung vorläufig praktisch nicht ver-
wertbar sind.

Bei den neuesten Vorsuchen gelang es , durch die Atomzertrüm-
mernng Lichtenergi » zu gewinnen: In jedem Atomkern steckt ja

nicht nur Masse , sondern auch eine ungeheure Energiemenge . Ineinem Gramm jeder Materie schlummern Kräfte , die die größten
Kraftanlagen der Erde speisen könnten, wenn . . . wenn man siefrei machen könnte . Wo ist der Märchenprinz , der die schlummern »
den Riesenkräfte im Atom weckt ? Er ist da . S*nn Name ist Atom¬
zertrümmerung .

Warum sollten die Projektile des Radiums nur Masse aus dem
Atomkern herausschleudern, warum nicht auch Energie ? So fragten
sich Professor Bothe und Dr . Beck,er von der Physikalisch -Technischen
Reichsanstalt in Berlin . Sie gingen frischweg ans Werk, bombar-
dierten eine Reihe von Elementen mit den Atomteilchen aus d,?mradioaktiven Element Polonium . Der Erfolg blieb nicht aus . Die
zertrümmerten Atomkerne sandten nicht nur materielle Splitteraus . sondern auch Licht , Energie .

Licht freilich , unsichtbar unseren Augen, von kleinster Wellen-
länge , aber von unfaßbarer Durchdringungskraft . Die Wund>erkraft
der Röntgenstrahlen . ungebrock,?n und ungeschwächt die Slwierle zu
durchwandern , ist armselig gegen die Ultraröntgenstrahlen , die aus
den bombardierten Atomkernen kommen . Durch eine Bleiolatle von
zwei Zentimetern Dicke gehen sie hindurch und haben kaum die
Halste ihr,»« Kraft eingebüßt . Sie sind wesensgleich mit den Gam¬
mastrahlen des Radiums , also durch Atomzertrümmerung künstlich
erzeugte Radiumstrahlen . An sechs Elementen gelang es bisher ,die Atomkerne zur Aussendung ihrer Lichtenergie zu bringen , an
Lithium , Bor . Berryllium , Fluor , Magnesium und Aluminium .Der intensivste Strahler aber unter ihnen ist das Berryllim , seine
Atomkernstrphl,?n haben die größte Durchschlagskrast.

Die neuen Versuche der Atomzertrümmerer haben zur Zeit nur
theoretische Bedeutung . W>as die Wissenschaft von den Atomen weiß,weiß sie eigentlich nur von der Atomhülle , den Elektronen , den
Planeten , die um die Atomsonn»? kreisen . Ins Innere des Alomed
drang kein erschaffener Geist , der Atomkern blieb bis heute -un-
erforschlich. Denn alles , womit sich die Materie unseren Sinnen kund -
gibt , stammt aus der Elektronenhülle um den Kern , nicht aus dem
Kern selbst. Die ersten Ansätze zur Erforschung des Atomkernes gaben
die Versuche des Nobelpreisträgers Raman : der Ramaneffekt
erhellt die Verwandlung von Licht durch den Atomkern. Jetzt aber
hat man Licht direkt vom Atomkern, von ihm selber erzeugt, jetzt
erst ist der letzte Einblick in das WHen der Materie eröffnet.

Und die praktische Verwertung der Lichtenergie durch Atom-
Zertrümmerung ? Als Galvani d̂ie Froschschenkel auf Metallstäben
tanzen sah und damit den elektrischen Strom entdeckte , da hätte er
wohl auch überlegen skeptisch ly?n Kopf über die Pbantasterei ge-
schüttelt , daß die eben erschlossene Naturkraft die Nächte erhellen
und alle Räder treiben werde . . . . .

— Neuer Intendant der Berliner Städtischen Oper . Der Auf-
sichtsrat der Städtischen Oper A .- G . wählte unter Vorsitz von Ober-
bllrgermeister Dr . Sahm den Intendanten Karl E b e r t "us Darm -
stadt zum Intendanten der Städtischen Oper.

Kleine Nachrichten aus Kunst und Wissensc haft !
Streitgespräch zwischen Dichter und Kritiker . Am

abend um 19 .30 Uhr ( sieben Uhr 30 abends ) findet zu" >w
Dichter Wilhelm von Scholz und dem Kritiker Rudolf ^
schmit ein Streitgespräch über das Thema „Der Dichter v ^
Richtungen statt" statt . Das Gespräch wird in freier Unte
geführt und von den Sendern Mühlacker - Stuttgart , o
Frankfurt und Kassel übertragen .

95. Eeburt .- ta « eines süddeutschen Gelehrten . Der Ehren
der Breisgauftadt Freiburg , Prof . Dr . Bäumler , 46
Lehrer der Medizin , konnte seinen SS. Geburtstag begey» •
1874 bis 1906 hatte er den Lehrstuhl für Medizin an der u
Freiburg inne Der Stadtrat hat beschlossen, einer neuen
den Namen „Christian Bäumlerstraße " zu geben. ^ dt.

Sverbeausstellung für junge Künstler. Die ßeitung ^" ' " M
33*

Kunsthalle in Mannheim hat sich entschlossen, künftighin, « in , tfUn0^im Erdgeschoß der Kunsthalle für monatlich wechselnde Ausi ^junger Künstler zu reservieren , deren Arbeiten sie damu
achtung des kunstliebendien Publikums besonders empscvle
Diese kleinen regelmäßigen Veranstaltungen sollen neben^ sta»
liehen Hauptausstellungen , wie sie die Kunsthalle seit .> ,^ e £0»
bestimmten Grundsätzen durchführt , hergehen. Als erste >
derschau zeigt die Kunsthalle vom 6 . Mai bis 1 Juni im so
räum des westlichen Anbaues eine Kollektion von «p *1
Franz Huber-Ilrtz.' shcim , der vor einiger Zeit mit eine»
lung in London beträchtlichen Erfolg gehabt hat . nfiauff ' #Uraufführung in Basel . Die Uraufführung des
„Wetter über Paris "

, welches das Schicksal König Kar
die Hugenottenverfolgungen behandelt , gestaltete . ' l „ -trjoÖ rt^
sowohl für den Autor als auch für die Darsteller au>?er«
Erfolge.

International « Buchtunstausstellung. Der Salon
du Li vre d 'Art Paris 1931 (Internationale Buchkunst - ^ , sira -
veranstaltet von der Association Nationale du Livre •" «cais ( Vereinigung des französischen Kunstbuchess wird . m®' #im Petit -Palais des Beaux 'Arts in Paris eröffnet. ~
fame Ausstellung , die die hohen künstlerischen und kultu ^ e
der Buchkunst in eindrucksvoller Schau vorfüb^ n w>» .zlusstku

'-^ .
Fortsetzung der erfolgreichen Internationalen Buchkumr ^ jii
Leipzig 1927 , die , als erste ihrer Art , vom Verein - . hat 9
künstler veranstaltet wurde . Für die Pariser Au?ste> ^ e ify6' .^iVerein Deutsche Buchkünstler, gefördert von deutschen ' gt
Staatsbehörden , die Einrichtung der deutschen Abte!>> '

^ t
Präsidium der Ausstellung ein eigener Saal zur Ber >u , Pic>se >^worden ist. Als Vertreter der deutschen Buchkünstler w
Hugo Steiner -Prag (Leipzig) , d»:r Vorsitzende des -v"
Buchkünstler und Präsident der Internationalen « Ausst^
stellung Leipzig 1S27, an der Eröffnung der Partie
teilnehmen .

*
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der Geldbrieslrägerraub in Mannheim aufgeklärt
D ' e Täler sind Karlsruher Kunstmaler .

^ Mannheim , 18 . Mai . Der vor etwa 8 Tagen in einem
(J l der Seckenheimer Strohe in Mannheim verübte schwere Raub -
l Qiif (»tnrn trf tran ^ r dem den Tätern 3000 Markj,

l°1 aus einen Geldbriefträger , bei dem den Tätern 3000 Mark
)i

, c Hönde fielen , ist aufgeklärt . Als Täter wurden verhaftet
22 Jahre alten Karlsruher Kunstmaler Adolf Heck

x
^ amel Schwarz und der 2V Jahre alte Hermann

Casper aus Breslau . Heck wurde in Karlsruhe
jj ,##tnmcn und nach Mannheim gebracht. Bei der Gegenüber -
,j

Un8 wurden die Täter einwandfrei erkannt. Der Haupttäter hat
^^ ^lassendes Geständnis abgelegt . Schwarz wurde in Nort -
Ii» ^ Hannover festgenommen . C a f p e r ist flüchtig und hat

Holland gewandt . Casper war derjenige , der sich in Mann -
^ einmietete und die Postanweisung abhob. Schwarz und Heck
tiit ein Kunstinstitut in Karlsruhe , Casper hat ihnen Modell
k ^ den. Bei den festgenommenen wurden noch einige hundert

" der Beute vorgesunden .
5jJtBte wir hierzu noch weiter erfahren , wurde der Kunstmaler
^ Nach seiner Festnahme durch einen Beamten der Karlsruher
^."?>nalpolizei am Sonntag nach Mannheim verbracht , wo er

.
" « Mieterin in bei Seckenheimerstratze gegenübergestellt wurde .
e " kannte in ihm sofort den Täter . Heck versuchte anfangs

[Jetten , gab aber fchliehlich doch klein bei und legte ein um -

iej
' ' e nbcs Geständnis ab . Er soll in Kehl beheimatet

Der Keidelberqer Zusammensloh .

uno OIOl)lC , CCU Cllitu
5jv

-><-n . Auch bei seiner Festnahme in der Wohnung Icijtctc er
>i,,Island . stemmte sich gegen die Türe und versuchte aus den Po -
« ^ ten durch einen Türspalt einzustechen . Bei die,ein Angriff
^ sich dann die Waffe des Polizeibeamten , die dieser der Vor -

^ ej,en entsichert hatte . Das Geschoß durchschlug die Tür und traf
unterhalb der Herzgegend .

Tödlicher Verkehrsunsall .
Enden , 18 . Mai . Gestern nacht ereignete sich hier ein be -

upl ' cher Unsall , der ein Menschenleben forderte . Der 23jährige
V

e Taglöhner Josef Baumann fuhr mit Bekannten auf einem

ij,Sportwagen in Richtung Riegel . Am Ausgang der Stadt
iii,

tl aus unbekannter Ursache von seinem Sitz . Der Wagen fuhr
^ >hn hinweg und brachte ihm derart schwere Verletzungen bei ,

ihn kurz darauf nur noch tot auffand .

Wolvrradzufammeustotz .
Schwetzingen . 18 . Mai . Als der Motorradfahrer Julius

wSamstag abend , aus der Richtung Mannheim kommend .
ausbiegen wollte , um in seine Garage zu sahren , wurde

3k,
n einem anderen Motorrad , Heinrich Schuhmacher aus

ittz
"bheim gehörig , angefahren . Utz wurde bei dem Zusammen -
^ Bein aufgerissen , sein Rad schwer beschädigt . Schuhmacher

kam mit leichteren Verletzungen davon , dagegen erlitt eine auf
seinem Soziussitz mitfahrende Frau aus Brühl eine schwere Ge-
hirnerschütterung .

Mannheim . 18 . Mai . Auf der Weinheimerstratze zwischen Viern -
heim und Käsertal stieg am Sonntag abend ein 21 Jahre alter
Motorradfahrer mit einem Personenkraftwagen zusammen . Durch
den Zusammenstoß wurde der Motorradfahrer und eine auf dem
Sozius mitfahrende 21 Jahre alte Verkäuferin vom Motorrad ge-
schleudert . Beide trugen mehrere Knochenbrüche davon . Die
Schwerverletzten wurden in bedenklichem Zustande in das Kranken -
Haus überführt .

Tragischer Tod eines Kindes.
Bei einem Scheunenbrand » ms Leben gekommen.

— Forchheim , Amt Emmendingen , 17 . Mai . Auf dem Heu -
boden des Landwirts St . Z o l l e r entstand am Samstag nachmit -
tag ein Feuer , dem ein junges Menschenleben zum Opfer fiel . Als
die beiden Eöhnchen des Landwirts , die im Alter von drei und
acht Jahren stehen , allein zu Hause waren , gingen sie auf den Heu -
boden , um mit Streichhölzern zu spielen . Dabei wurde die erst vor
wenigen Jahren erbaute Scheune in Brand gesteckt . Der ältere
Knabe konnte sich in den Hof retten , während das dreijährige Kind
sich nicht zu helfen mutzte und schließlich in einer Ecke der Scheune
Zuflucht suchte, wo es aber bald von den Flammen erfaßt wurde
und verbrannte .

Äichl aus dem Zuge lehnen !
lZz Pforzheim , 18. Mai . Ein Arbeiter aus Mühlacker , der in

der Nacht von Sonntag auf Montag nach Mühlacker fuhr , lehnte
sich bei der Station Ni e f e r n zu weit aus dem Wagenfenster
Eine vorbeifahrende Lokomotive verletzte ihn dabei so schwer am
Kopf , daß er heute früh seinen Verletzungen erlegen ist.

Der Sprengstvfsdiebstahl in Ettlingen .
Ettlingen , 18. Mai . Wie wir hören , hat sich in der Ange -

leqenheit des Sprengstoffdiebstahls im Aulenbacher '
schen Steinbruch

in Ettlingen , dem vermutlich politische Motive zugrunde liegen ,
noch keine entscheidende Klärung ergeben . Die unmittelbar nach
Bekanntwerden des Diebstahls in Ettlingen vorgenommenen
Haussuchungen , die übrigens durch die Ettlinger Gen -
d a r m e r i e ( nicht , wie irrtümlich gemeldet , durch Karlsruher
Polizei ) prompt durchgeführt wurden , haben bekanntlich keine
unmittelbare Ergebnisse gezeitigt . Die in D u r l a ch ausgeuom -
menen Nachforschungen werden mit allem Nachdruck fortgesetzt .

X Untergrombach , Amt Bruchsal , 18 . Mai . ( Selbstmord .) Der
ledige 69 Jahre alte Landwirt Johann M . wurde im Walde er -
hängt aufgefunden . Der fleißige und beliebte Mann wurde ver -
mutlich durch wirtschaftliche Sorgen in den Tod getrieben .

--- Waldshut , 18 . Mai . (Leichenländung . ) Gestern wurde bei
Füll auf Schweizer Seite des Rheins die Leiche des etwa 5g Jahre
alten Peter Baldischweiler von Tiefenstein gelandet . Der
Tote wurde seit zwei Tagen vermißt . Er dürfte , wie bei der Län -
dung festgestellt wurde , noch nicht lange im Wasser gelegen haben .

Pfullendorf , 18 . Mai . ( Großes Schadenfeuer .) Aus unbekann -
ter Ursache brach in dem Oekonomiegebäude des Bäckermeisters
Mors Feuer aus , das das Gebäude einäscherte . Zwei Schweine
sind mitverbrannt . Der Schaden dürfte etwa 20 000 Reichsmark be-
tragen .

Aus badischen Verbänden .
Historischen Verein sür Milielbaden .

«. H.. ig . Mai . Am Sonntag fand hier die 16 . ordentliche
ÄdVersammlung des Historischen Vereins für Mittelbaden e . V . ,
Nienburg statt . Die auswärtigen Gäste wurden am Vor -
Ad. ,? ° m Bahnhof von der hiesigen Ortsgruppe . Vorstand

Zapf begrüßt und unter Vorantritt des Schutzenkorps
St Uen klingendem Spiel zur Stadt geleitet . Vor dem Rathaus
4ttiw " rade des Schützenkorps unter dem Kommando des
Meinderats . Färbermeijter Kopf . Eine Ehren , alve der

h
n zu Ehren der Gäste bildete den Schluß des Aufmar,ches .

Sie nJ 'ent einträchtigen Geiste der hiesigen Bürger Zeugnis ab -
Si I °dann begrüßte vor dem Rathaus Burgermeisterstellver -
% • Cemeinderat Schwab die Mitglieder des Historischen

~ns' insbesondere die fremden Gäste .
StrÜ \ ^ athaussaal begann anschließend der geschäftliche Teil der

Versammlung . Der Versammlung wohnten zahlreiche
??rte,"' tt N,?e an . Der Vorsitzende . Amtsgerichtsrat Frhr . v . Glau -

M . . gedachte zunächst de- verstorbenen 1 . Vorsitzenden . Guts -

J » oßler . Neuweier . Kassier S i e s e r t . Offenvurg . gao
Rechenschaftsbericht . der 4668 RM . Einnahmen und 4583 RM .

aufweist . Der günstige Kassenbericht fand einmütige
»h», »

" ung . Der Voranschlaq bewegt sich mit 4400 RM . in Ein .
* . nWW . AilSgaven Uno wuroe eoeniauv
'"Ben , Satzungsänderungen wurden gutgeheißen , so u . a . : ^5er -

b« Dauer der Vorstandsämter auf 5 Jahre ( seither
Festsetzung des Beitrags für die „Ortenau " auf 2j50' RM .,

SfsjA. Jfl eines Redaktionsausschusses . Aenderung der Wahl der
^ lÄ 'uttglieder . Einsetzung eines 2 . Bücherwartes für d,e
i

" " (fit • Zum 1 . Vorsitzenden wurde Amtsgerichtsrat Frhr .
? W , Qu6 itz , Bühl , gewählt , der seither die Vereinsgeschaste

ag des Ausschusses provisorisch leitete : zum 2 . Vorsitzenden
!! Quar ? 1 ' Stemmler . Ettenheim . In den Ausschuß wurden

^scheidenden Äiitglieder wiedergewählt unter Hinzuwahl
r nsbn * r Mitglieder . Als Ort der nächstjährigen Tagung wurde

oder Rastatt genannt , die endgültige Bestimmung ledoch
? r„

° " t° nd . bczw . Ausschuß , überlassen . Für InstandhaltungtllnVv oczw . ?lU5 | CtJUH, W4H5HUI1SH .
A (f r j

°cn Turmes in Zell a . H . wurde ein Beitrag bewilligt .
^ 2ft

'Nnerung an die einjährige Befreiung der Stadt Kehl | oll
S? hti fU" ' , genügende Beteiligung vorausgesetzt , eine Rhein -

de »
" ^ linden : die Vorbereitungen sind bereits im Gange .

I°l)th. " Qpif+\X; *r . A fiiiirtö dt »1 hip TPtl »

% A sonstige Sehenswürdigkeiten wurden unter sachkundiger
n besichtigt.

Badischer Aerzlelag .
«
'
^ a^ u -Baden . 18 . Mai . Am 16 . und 17 . Mai fand in Ba -

7^ der 8 . Badische Aerztetag statt . Als Teilnehmer waren
SÄtip Vorsitzenden der Deutschen Aerzteschast . Vertretern von

' Sozialversicherungsträgern und Aerztevertreiern der
m ?* tcn - etwa 200 badisck,: Aerzte erschienen . Der Vorsitzende

Aerztlichen Landeszentrale . Dr . M a m p e l l - Mann¬

» <U>,

heim , wies in seinen Begrüßungsworten darauf hin , daß , d -e
Aerzteschaft in der jetzigen Notzeit sich bewußt sei , wie unumgäng -
lich auch die Opferbereitscha >st der Aerzt :̂ sei , wie unerläßlich abcr
jetzt mehr denn je die Erhaltung ihrer beruflichen Freizügigkeit
sein müsse. Der Vorsitzende der Deutschen Aer ^ .' schaft, Geh . Rat
S t a u d e r - Nürnberg , wies darauf hin , daß sich die Aerzte zur
Sozialversicherung bekennen , daß sie ab,?r eine Reform für notwen -
dig halten und d>aß diese auch eine Aenderung der Stellung des
Arztes in der Sozialversicherung bringen müsse. Die hauptresera '5
hielten Prof . von Weizsäcker ( Heidelberg ) und Privatvozeni
Dr . Eppstein ( Mannheim ) . Prof . von Weizsäcker , dessen «Thema
„Der soziale Faktor in der Medizin " mar . ging davon aus , datz
als Krankheit nicht der krankhafte Zustand des Einzelorgans , syn-
dern die aus dem Gesamtylstand einer Persönlichkeit geschassen»
abnorme Situation anzusehen s,n . Der soziale Rotzustand schasse die
zu den körperlichen Veränderungen gehörenden neurotischen Zeichen ,
er schasse diese auch ohne jene . Die in den Rachkriegsjahren ins Hin¬
tertreffen gekommene individuelle Erziehungsbehandlung müsse
künftig roielyr stärker beachtet werden , da sie dem Einzelnen unv
der Gesellschaft nützlich sein könne . — Dr . Eppstein , der Uber „ Kon -
junttur und Krankheit " sprach , wies aus die Schwierigkeit hin .
statistische Ävchweise sür die Beziehungen zwischen beiden Er !chei -
nungen zu erbringen . Nach dem bis jetzt als verwendbar anzusehen -
den Material könne gesagt werden , daß eine Periodizität , wie
d -,* Konjunktur sie besitze , in frei Zahl der Krankheiten nicht in
Übereinstimmung zu jener stehe .

Abschluß der Konsumvereins -Ta ^ nng.
Freiburg i. Br .. lg . Mai . Am Sonntag vormittag wurde der

Verbandstag der Südwestdeutschen Konsumvereine fortgesetzt und zu
Ende gesührt . Nach einem Liedvortrag des Gesangvereins „ Freund -
schaft" sprach Pros . N ö l t i n g » Frankfurt a . M . über „ Die Durch¬
dringung der Wirtschast mit politischen Gestaltungskräften "

. Er
sprach zunächst von polaren Kräften innerhalb des Staates , der
politischen Zügelsührung und den Wirtschaftskräften . Heute tritt die
sozialstaatliche Idee an die Stelle der machtstaatlichen . Der Staat
hat keinen Wert mehr an sich, sondern nur noch Wert durch seine
Leistung . Vom Konkurrenzkapitalismus sind wir zum Monopol -
kapitalismus gekommen . Es gibt daher nur noch das organisierte
Preisdiktat . Der heutige Staat ist Regulator der Wirtschaftsmächte
geworden ; er ist Subventionsorgan und Träger der Sozialpolitik .
Wir haben heute eine machtmüßige Bildung der Ljöhne und der
Staat ist in allem nur noch Funktionärkörper . Nach dem interessnn -
ten Vortrag wurden die Regularien erledigt . Damit fand der Ver -
bondstag sein offizielles Ende . — Den Nachmittag benutzten die
Teilnehmer zu einer Fahrt auf den Schauinsland und zur Besichti -
gung von Freiburg .

★
n . Bretten . 18 . Mai . ( Von der Freiwilligen Sanitätskolonne .)

Die hiesige Sanitätskolonne beschloß ihren Winterkurs mit einer
groß angelegten Uebung , der Vertreter der verschiedenen Behörden
anwohnten . Die Vorführung klappte in allen Teilen so vorzüglich ,
daß der Kolonnenarzt und Ehrenvorsitzende , Dr . Gerber , seine
volle Anerkennung aussprechen konnte

Aebergabe des Kindenburg-Pokals
an Fabrikant Schlers.

Wie unsere Berliner Schriftleitung drahtet , empfing am Mon -
tag vormittag auf der Reichspräsidentschaft der Fabrikant Heinrich
Martin Schleif aus Mannheim den Hindenburg -Pokal 1931 ,der ihm bekanntlich von dem Preisgericht auf Grund seiner flug -
sportlichen Leistungen des abgelaufenen Jahres zugesprochen war -
den war . Nachdem der verdienstvolle Pilot die Glückwünsche und den
Pokal bei dem Reichspräsidenten erhalten hatte , mußte er mit seinem
errungenen Preis noch lange dem Ansturm der Photographen stand «
halten . Am Montag abend fand im Klubverbandshaus ein Empfang
zu Ehren des preisgekrönten Piloten statt .

Aus der badischen Slaaisparkei.
Reichsminister Dietrich bei einer Sitzung des Landesvorstandes .

Am Sonntag trat im LandtagsgebäilÄe der Landesvorstand der
Deutschen Staatspartei in Baden zu einer längeren Sitzung zusam -
men , an der unter anderen Reichsfinonzminister Dietrich und der
frühere Badische Staatspräsident Hummel teilnahmen . Der Lan -
desvorstand beschäftigte sich in der Hauptsache mit der Vorbereitung
des diesjährigen Parteitages , der nunmehr endgültig auf den
13 . und 14 . Juni festgesetzt ist . und in Ueberlingen tagen
wird . Im Mittelpunkt der Beratungen stand ein aufschlußreiches
Roserat des Reichsfinanzministers über die politische und Wirtschaft -
liche Lage im Reiche . Dietrich ging dabei auch auf die Möglichkeiten
ein , die nach seiner Ansicht geeignet sind , über die Schwierigkeiten
des lausenden Jahres hinwegzukommen .

Dr . L e e r s , der bekanntlich unlängst zum geschäftsführenden
Direktor des Deutschen Vühnenvereins ernannt wurde , weilte in den
letzten Tagen zur Vorbereitung seiner Amtsübernahme in Berlin .
Er wird seine neue Tätigkeit bereits am Mittwoch nach Pfingsten
in Berlin aufnehmen , jedoch erst im Spätjahr nach der Reichshaupt -
stadt übersiedeln . Vorläufig behält Dr . Leers auch sein Landtags -
mandat noch bei .

Der Sparkommissar in Mannheim.
Mannheim , 18 . Mai . Wie die „Neue Bad . Landeszeitung " er«

fährt , trifft der Reichssparkommissar , Präsident des Rechnungshofes
des Deutschen Reiches , Staatsminister a . D ., Dr . h . c . Sä misch ,
morgen zu einer ersten Besprechung mit dem Oberbürgermeister in
Mannheim ein .

Der Kamps um die Glücksspiele.
Keine Aussichten sür die Zulassung .

Die beiden größten deutschen Badeorte Wiesbaden und
Baden - Baden haben bekanntlich versucht , zur Ausbesserung
ihrer schlechten Finanzlage die Erlaubnis zu bekommen . Glücksspiele
zu veranstalten . Die Oberbürgermeister der beiden Städte hatten
zu diesem Zwecke das Reichsfinanzministerium brieflich um eine
Unterredung nachgesucht , um dem Minister ihren Standpunkt »in -
gehend darlegen zu können .

Wie man aus gut unterrichteter Berliner Quelle erfährt ,
besteht zur Zeit keine Möglichkeit , diesem Wunsche statt -
zugeben , zumal die Abhaltung von Glücksspielen innerhalb Deutsch-
lands durch Reichsgesetz verboten ist und dieses Verbot
nur durch ein neues Reichsgesetz aufgehoben werden kann . Ein
Zeitpunkt für die Aussprache ist noch nicht festgesetzt worden .

Protest der Breisgauer Milcherzeuger .
Gegen den Verarbeitungszwang .

— Freibi r„ i - Br . , 18 . Mai . Gestern fand hier eine Protest -
kundaebung der Milchproduzenten der Umgebung Freiburgs statt ,die sich gegen den Verarbeitungszwang

^
der Milch , wel -

eher für ^ reiburg mit Beginn des kommenden Monats Platz greisen
wird , rich ' ete . Die recht lebhaft verlaufene Versammlung wurde
von über 300 Landwirten besucht und stand unter der Lei «ung von
Gutsbesitzer Bro st-Schallstadt . Gutsbesitzer Kalmba ch-Mengen
hielt das Hauiptreferat . Er wies vom Standpunkt des Mücherzeugers
auf die Schwierigkeiten und unnötigen Kosten hin , die das Reichs -
milchgesetz den Produ enten und Konsumenten bringe . Es solle nicht
bestritten werden , daß ein Milchhof in Freiburg nicht zu umgehen
gewesen wäre . Aber es sei undenkbar , daß das vor den Toren der
Stadt gelegene Produktionsgebiet gezwungen werde , seine Milch
einer unnötigen Verschlechterung auszusetzen . Es sei Tatsache ,
daß eine recht erhebliche Wert Minderung -der Milch durch
die Pasteurisierung eintre . e- Eine gesunde und preiswerte
Rohmilch würde den Konsum nur noch stärken . Nach einer leb -
haften Aussprache , bei der alle Richtungen öu Wort kamen , wurde
die Gründung des „Milchproduzentenvereins Breisgau und vorderer
Schwar wald vollzogen , als Vorsitzende wurden gewählt die Guts -
besitzer K a l m b a ch- Mengen und Josef S t e i n h a r t - Zarten , sowie
Oekonomierat V i e l h a u e r -Freiburg .

Die Toten im Lande.
fz .- Kort , 18 . Mai . Vergangene Nacht verschied im Krankenhaus

zu Gengenbach ganz plötzlich Bürgermeister Albert R e u s ch e r van
hier an einem schweren Gallenleiden . Der Verstorbene leitete seit
1923 mit großer Umsicht die Gemeinde zur besten Zufriedenheit der
Einwohnerschaft .

Iubilare.
Gernsbach , 18 . Mai . Der Ehrenbürger der Stadtgemeinde ,

Fabrikant Ernst Böhm , feierte ain heutigen Tage die Vollendung
seines 60 . Lebensjahres . Der Jubilar ist eine markante Persön -
lichkeit des iviurgtals .

+ Präg ( Amt Schopfheim ) . 19 . Mai . Vor kurzem konnte der
ält este Einwohner unserer Gemeinde , Schneidermeister Josef Lais ,in verhältnismäßig guter geistiger und körperlicher Frische seinen
93. Geburtstag begehen . Ueber 50 Jahre war er aktives Mitglied
des Gesangvereins .

ek . Ettlingen , 16 . Mai . (LSjähriges Bestehen der Mädchenschule.)
Aus Anlaß des Jubiläums der Schiller - Mädchenschule fand im
Schulhaus eine kleine Feier statt . Eröffnet wurde die Feier mit
„Walters Preislied " aus den Meistersingern . Rektor Dieringer
gab einen Rückblick auf die verflossenen 25 Jahre . Bürgermeister
Kraft richtete beherzigenswerte Worte an die Schuljugend . Au¬
ßerdem ergriffen das Wort : Frl . Bleicher und Rektor Herbst
vor der Knabenschule . Die Pausen wurden ausgesüllt durch Musik -
stücke und Lieder unter Leitung von Hauptlehrer W a tz m e r .

>? . Lahr , 18 . Mai . ( Fahrt der Kriegsverletzten .) Die dies -
jährige Schwerkriegsverletztenfahrt des hiesigen Automobilklubs
führte am Himmelfahrtstage die rund l00 Teilnehmer in 27 Kraft -
wagen über den Schönberg durch das Kinzigtal . zuerst nach der Wil -
Helmshöhe hinter Schonach . wo die Gaben der Metzger . Bäcker und
Zigarrengeschäste verzehrt wurden . Um 12 Uhr ersolgte die Weiter -
fahrt durch das Prechtal nach Waldkirch , wo das Mittagessen einge -
nommen wurde , das die Stadt Lahr den Kriegsverletzten spendete .
In den mancherlei Reden , die dabei gehalten wurden , kam immer
wieder zum Ausdruck , daß trotz aller Schwierigkeiten in unserer Not -
zeit diese alljährlichen Fahrten möglichst stattfinden sollen als
kleiner Gegendank für die Leistungen . Opfer und Leiden der Schwer -
kriegsverletzten .

Gute und billige Nasierkliuaen .
Den bkutieen Perbültnifsen Rcchnuna tragend , lwt es firft das b»

tonnt * ft-atfofliltbaft für Tot n«er Stattr *wtcn von Ernst Kratz . 41 .
gcgvilllbcr der HofavotHek « zur Aufgabe gemacht , eine gute Hfin ;c zu dem
billigen Preis v»n 5 Psg. (10 Stück 50 Pfg . » herautzuvrlnaen .
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Aus oer Lanoesyaupytaol .
Karlsruhe , den 19. Mai 1931.

= Schule und Bereinstätigteit . Das Unterrichtsministerium
hat an die Schulleitung und Schulbehörden der öffentlichen Schuleneinen Erlas ? gerichtet, in dem es heiszt : Verschiedene Vorkommnisse
geben Veranlassung , die Lehrkräfte der Schulen darauf hinzuweisen,da« in Anbetracht des Charakters der öffentlichen badischen Schulen
jede Werbung Schulpflichtiger für Vereine und jede Agitation
gegen nichtverbotene Verei »e sowohl während des Unterrichtes als
auch in den Schulpausen zu unterbleiben hat . Mit diesem Verbot
soll den Religionslehrern eine im Rahmen des Religionsunterrichts
sich haltende und der religiösen Sittenlehre entsprechende sachliche
Aufklärung der Schulpflichtigen über Form und Art der Vereins -
betätigung nicht oersagt sein . Die Lehrkräfte sind entsprechend zu
verständigen.

Die ersten Hauptgewinne in ' der Preuhisch-Siiddeutschen Klassen¬lotterie . Bei der ersten Ziehung der Preugisch-Süddeutschen Klassen -
lotterte zur 2 . Klasse waren zwei Mal 50 000 RM . die ersten hohenGewinne , die bis Montag mittag gezogen wurden und nach einem
Drahtbericht unserer Berliner Schriftleitung auf das Los Nr . 59 9 9
fielen . Das Glllckslos wird in der 2 . Abteilung in Vierteln in Ba¬de n gespielt.

Ruhestörung durch Radio . Es wird darauf hingewiesen, daßdas Spielenlassen von Radio -, Sprech- und Musikapparaten von10 Uhr abends bis 8 Uhr morgens nur bei geschlossenem F e n-
st er und mit Zimmer stärke zulässig ist. Zuwiderhandlungenwerden als Ruhestörung betrachtet und bestraft. Bezüglich der Sonn -und Feiertage ist außerdem darauf zu ichten , dah der Gottesdienstund kirchliche Feierlichkeiten nicht gestört werden.Badiiaies Landestheatcr . In bcat beute, Dienitaq , den 19. Mai , zurUrauffuijrunfl tonmien >i>cn Pantomimischen Ballett „D o n Juan " vonGluck, in der von Änumi Rudobt aeiwatwwit Neugeltaltun « der Hand¬lung , wird Harald Josef Kür sie n au » en Titelpart !au»en , Dieübrigen Kianren werten von Emma Lackner und den Herren Michntta .Hcwach Uli » Prllrer verkörpert .Vortrag , Am Mittwoch, den 20, Mai , nachmittags , wr -cht in derGlashalle t>es StsÄrgai ^ ns , Frau EÄina Lettin ger - Vogel ausBerlin Uber all die Sitten und Gebräuche, über Festtage und ihre ge-ictnchtUche Beoeutunz, , auch ans verschiedenen Ländern und bei anderenBöllern . Die Ptaud/rei wird illu.stiicrt mit Uber Ivo hübschen Licht-biloern . Zum Schluß wird ein hüb-scheS Teelerviee gratis verlost undallerbawd Proben verteilt .^ Eugenik . Der Vortrag über Vererbung und Eugenik des Herrn. Engen kr i s ch e r , Direktors des Kaiser Wilhelms - Jnstitutes fürDr > > WWWWW > W » » WW > » W> WIAntbropoloaie , menschliche Erblehre und Eugenik in

Dienstag . den 19. Mai ,
jugcttlf in Berlin -Dahlem sin-

8 Ubr . im Bürgersaale des Nathan .Act am Dlenstaa . den 19.les statt , Eintritt srei.4- Die Menschenleere und die «eiftig« « ielt . Ans den Uber diesesThema heute, Dienstag abend , im Auftrag der Anthroposoobischen ©«•seil schalt von . Herrn Dr Buche n dachet , Stuttgart , zu haltendenössen ' lichen Vortrag , sei auch au dieser Stelle aufmerksam gemacht .Kaffee Banct : Wie jeden DienStaa ist heute Operetten - und SchlAbend der Kapelle Lleneg « , (Siehe die Mrwige .)Eas« Cöeoit . Heute 1(1 Uhr gibt die Kapelle Dolezel-Haas - Mah .igonnvihren^ allwöchentlichen Gondernachmittag unter Leitung »on Frans Dvlezel .Uin 20% Ubr ist „Abend heiterer und moderner Musik"
Heute Dienotaa NachmItiaaS -Rorftellun « mit Tan , im Caf6-CabaretRoland . Heute nachinittag findet ein Tang - Te« mit cabarctistische» Dar -ibietun̂ en statt.

Filmschau .
Palast -Lichtspiele : „Kaiserliebchen ".

Eine reizende Anekdote um Kaiser Joseph IL, den Sohn der
grosjen österreichischen Kaiserin Maria Theresia , ist in dieser jüngstenTonfilm -Operette mit viel Liebe und Sorgfalt inszeniert , wobei das
Spielerische und Malerische des Rokoko duftig mit dem Gang der
Handlung verwoben wurde und zauberhaft schöne Musik und

Melodien angenehm das Ohr umschmeicheln . Das unschuldige, reine
Liebesidyll des Kaisers mit der schönen, naturwüchsigen Post-meisterstochter Liesl Hintermeier ist in allen Phasen mit er-
quickender Anschaulichkeit gezeichnet . Liane Haid und Walter
Janken , die wir aus dem „Schwarzwaldmädel " und anderenähnlichen Filmmotiven kennen , find auch hier die einzig gegebenenPartner . Liane Haid , eine geborene Wienerin , mit echt „AZeanerE 'müt" und unverfälschtem Wiener Dialekt , zeigt sich von ihrernatürlichsten und liebenswürdigsten Seite . Walter Jansen gibt inder Rolle des Kaisers Joseph II . geradezu den Prototyp für denbeliebten Volkskaiser ab . menschlich sympathisch und leutselig.Heitere Situationskomik , scharf herausgestellte Charaktertypen und
wirklichkeitsgetreue Zeitbilder geben dieser technisch, schauspielerisch ,gesanglich und musikalisch hochwertigen Tonfilm -Operette die letzteAbrundung .

Karlsruhe im Sommerluftverkehr
Schnelluftverbindung des badifche« Oberlandes mit der Landeshauptstadt .

Die neuen Verbindungen nach dem Osten.
Seit Monatsbeginn hat draußen auf dem landschaftlich prächtiggelegenen Karlsruher Flugplatz wieder stärkerer Luftverkehr ein-

gesetzt, welcher Karlsruhes Luftverbindungen nach allen größerenStädten Europas erschafft . Wer in diesen Tagen einen Spazier -
gang hinaus auf den Flugplatz unternimmt , der hat Gelegenheit,täglich rund etwa einem Dutzend Starts und Landungen von Ver¬
kehrsflugzeugen anzuwohnen . Bei einer dieser Tage stattgefun-denen Pressebesprechung wies Herr Stadtoberrechtsrat Herr -
mann , der die Erschienenen im Namen der Stadtverwaltung undder Flugplatzverwaltung begrüßte , aus die Bedeutung des
Luftverkehrs für die badifche Landeshauptstadthin . Die städtischen Kollegien hätten sich bei einer kürzlichen Be-
sprechung von Fragen über den" Karlsruher Luftverkehr auf den
Stanopunkt gestellt , daß der Luftverkehr auch weiterhin zu subven-
tionieren sei . Der Luftverkehr habe später einmal eine größereRolle im Verkehr zu spielen. Reich , Länder und Gemeinden wllr-den deshalb auch trotz ^er wirtschaftlichen Notzeit an dem Gedankender Subventionierung des Luftverkehrs festhalten . 2m übrigenwürde die Stadt Karlsruhe vom Karlsruher Flugverkehr Ein -
nahmen in Höhe von rund 9000 RM . jährlich erzielen, so daß fast50 Prozent der im Voranschlag vorgesehenen Summe von 20 000Reichsmark für den Luftverkehr wieder den städtischen Kassenzufliegen würden .

Der Leiter der Mannheimer und Karlsruher Flugplätze, HerrMajor a . D. Graetz , gab anschließend ein übersichtliches Bild der
Gestaltung des Karlsruher Sommerluftverkehrs . Er betonte dabei,öaß für den Verlust der früheren Ost—Westlinie mit Anschluß nachParis

Karlsruhe eine neu« Ostoerbindung
erhalten habe, die vor allem eine wertvolle Luftverbindung zwischenKarlsruhe und Nürnberg schafft, die im Hinblick aus die rechtlückenhafte Eisenbahnverbindung sicherlich stark frequentiert werdendürfte .

Die neue Schwarzwaldlinie führt in diesem Jahre nicht mehrüber Villingen , sondern wird von Konstanz über Freiburg nach

Karlsruhe geführt . Damit hat Unterbaden eine et'
luftverbindung mit dem badifchen Obe ria . .z,
halten , die einem vielfach geäußerten Verkehrsbedürfnts en i
Man kann von Karlsruhe in 1 Std . 6 Min . in Sret q . qj pf

ein«

und in genau 2 stunden Konstanz erreichen, an
5Vi—6 Stunden Schnellzugsfahrt an den Bodenfee.

Karlsruhe verfügt in diesem Sommer überhaupt über
große Anzahl guter Schnellverbindungen nach fast allen *L. „dc».und europäischen Großstädten. Nürnberg wird in 2
München in 1 Stunde 55 Minuten , Wien in 4 k t40 Minuten . Budapest in 6 Stunden 25 Minuten erreliy »-

Nach Norden find die Luftoerbindungen eher noch schneller
günstiger :

^Der Passagier kann von Karlsruhe au» Köln t« 2

un>

35 Minuten . Amsterdam in 5 Stunden 15 Minuten , 2 ®_ »nd « ?
nachn erreichen. Luftverblnoungen "Tutt »

großen Nachbarstädten, wie Stuttgart . Mannheim . Frankfurl ^den dem Verkehrsbedürfnis entsprechend mehrfach am um
flogen, so z. B . kann man von Karlsruhe nach Stuttga » ^12 .20 und um 17.20 starten , nach Mannheim um 8 .25 frühi JVormittag um 11 .15 , entsprechende Rückkurse gehen von 5 ™ ^um 10 .25 und um 14 .45 und von Mannheim um 16.20
18. 10 Uhr nach Karlsruhe . ^Die beiden Strecken nach Stuttgart erfreuen sich der jjj,testen Beteiligung der Karlsruher und Stuttgarter Handel» , . jj,Viele Kaufleute und Vertreter bevorzugen den Flugw ^ l , ® . f£iterkannt haben , daß ihnen dank der größeren R«ifegeschw' "V .j«mehr Zeit für ihre Arbeit übrigbleibt , wodurch die teueren
ipesen um ein Vielfaches wieder eingebracht werden.

Karlsruhe hat im Jahre 1331 beste Aussichten , ein ßltfA
quentierter Flughafen zu bleiben , würdig seiner im In - uno

wundervollen Lage am Eingang des noroland bekannten
Schwarzwaldes .

Karlsruher Verkehrssragen .
Bedenkliche Zunahme der Verkehrsunfälle . — Automatische Verkehrsregler .

Verkehrshindernde Äaltestellen der Straßenbahn .
Im Anschluß an die Vorführung einher neuartigen Sig -

naIampel Ecke Ritter - und Kriegsstraße , dem sog. T r a f f i c -Automat , der von einer Neustadter Firma herausgebracht wordenist, und durch den Verkehr an allen Gefahrenstellen wie Straßen -kreuzungen, unübersichtlichen Kurven , Stra ^ nunterführungen . Bahn -Übergänge durch Lichtsignale automatisch geregelt wird , fand au?Einladung der Polizeidirektion Karlsruhe am Montag nachmit-tag im Bezirksamt eine Pressebesprechung statt . An dieserBesprechung, die von Herrn Regierungsrat Schäfer in Vertre -tung des Herrn Polizeidirektor Haußer geleitet wurde , nahmenaußer den Vertretern der Presse auch Sachverständige des Kraft »wagenverkehrs der Polizeidirektion und ein Vertreter des Allge-meinen Automobilklubs teil .
Nach herzlicher Begrüßung des Vorsitzend .-n RegierungsratS chäfer erstattete dieser ein eingehendes Referat über die be *

hörbliche Verkehrsregelung in Karlsruhe . Anhand von
statistischem Material wies er nach, daß die Verkehrsunfällein Karlsruhe in der letzten Zeit in erschreckendemMaße zugenommen haben . So ist die Zahl der Zusammen»
stöße seit April 1924 bis April 1330 von 184 auf 1378 gestiegen .Die Zahl der Verletzten im gleichen Zeitraum von 117 auf 709, dieZahl der Getöteten von 5 auf 18 und die Zahl der Sachschäden von68 auf 1436 . Im Vergleich zu der Zunahme der Kraftfahrzeuge , diein der Stadt Karlsruh einschließlich der Vororte von 2 732 am1. Juli 1927 auf 4 367 am 1. Juli 1930 zugenommen haben,dieses Anwachsen der Unfälle geradezu erschreckend. Auch ein Ver-
gleich mit anbeten Städten ^ igt , daß Karlsruhe in Bezug auf dieVerkehrsunfälle in vorderer Reihe steht . So weist die Stadt Stutl -
gart mit ihren 400 000 Einwohnern im Jahre 1930 beispielsweiseUnfälle Auto gegen Radfahrer und Fußgänger 670 auf . Auto gegenAuto 2120 , während Karlsruhe mit jeir (:n 160 000 Einwohnern imselben Jahre 423 Fälle Auto gegen Radfahrer und Fußgänger und330 Auto gegen Auto aufweist.

Wi,z Herr Regierungsnat Schäfer ausführte , hatte sich diePolizeidirektion Karlsruhe unablässig temüht , durch Aufklärungund durch neuzeitlich« Verkehrsregelung der Einrichtungen Ver¬kehrsunfälle zu verhüten . Leider sei es bisher noch nicht gelungen,die L i ch t z e i ch e n , wie sie in anderen Städten an wichtigen Ge -
fahr^npunkten eingerichtet seien , auch in Karlsruhe einzuführen.Von den verschiedenen Systemen der Lichtzeichen weise der „ indi-viduelle Traffic -Automat "

( Jta ) , bei dem das Auge des Verkehrs-be-amten durch einen schmalen Bodenkontakt ersetzt wird , der quer in

erhebliche Vorteile
Die

,e aber von der K o st e n k r aifl L
Vorführung dazu beigetragen «

«Srii.fii» htm pitter ^ . 1

die Straßenoberflächen eingelassen ist,Automat habe sich in Freiburg aufs beste bewährt ,fung solcher Einrichtungen hängeEs sei aber zu hoffpn , daß die
daß die Stadtverwaltung Karlsruhe den Gedanken
fung solcher automatischen Verkehrsregler näher trete ,
rung von Lichtsignalen wäre der Zeichengebunĝ durch
schon deswegen vorzuz 'phen, weil an starken
am Moninger , die zeichengedenden
gefährdet seien.

Im Anschluß an die Ausführungen des Herrn

einer
Die ®1" ' -

Verkehrsstellen . "
t{

Schutzleute selbst immer

dringend einer lÄenderung und Verbesserung ^ilVvlUliy UHU \ JllVv | | v . flll "
dürfe . Dazu wäre aber vor allem notwendig , eine Verleg ^der Haltestellen der Straßenbahn zwischenund Karlstraße , da die derzeitigen Verkehrsinseln am ®
verkehrshindernd seien . Außerdem hätte die Verlegung der .
stelle den Vorteil , daß man die Haltestelle an tpr Hirschstrav
heben könnte. ffIVon Seiten des Vertreters des Allgemeinen Autvmob ^
wurde darauf hingewiesen, daß die Aulomobilverbände . ^
dringen müßten, daß nicht nur die Autofahrer , sondern .

®
tereffert

Fußgänger und Radfahrer mehr Rücksicht auf die VerkebrslN
nehmen. So treibe von den Autofahrern besonders darüber
daß jugenbliche Rabfahrer oft rücksichtslos gegen jebe KtuN»
nung verstoßen . Much von ben Autofahrern werbe bic ® ,n
der Lichtstellen als bestes Erziehungsmittel empfohlen.

Auch iikpr die Parkplätze in der Stadt Karlsruhe wu itl
verschiedene Wünsche geäußert . So wurde u. a. vorgcslyl °^ au
marktfreien Tagen den Stephansplatz hinter der -t- ' gte>
Parkplatz zu benutzen , ba die Autos unter den Bäumen o -
phansplatzes einen besseren Standpunkt hätten , als auf «>em
schattenlosen Ludwigsplatz. ^

«ied
Bei Zuckerkrankheit ^ 6 Strenenge Diät b jjflll»' ,• sbii ao Jahren a | isi«r

hervorragend bewahrt . Purozyl n? weO'5t«.Stoffwechsel und wirkt oft schon ' M.
Dnrozyl -Tablelten n . Pillen
den bei Diabetes gestörten . . . .Wochen zuckerbefreiend . Preis S M 2.50 nur in Apotheken tr

Anoth . Cohn . Zährtngerruhe bestimmt „ Kronen -Apotheke ".

STATT KARTEN
Fflr die vielen Ehrungen u . Aufmerksam¬

keiten aus AnlaB unserer GOLDENEN
HOCHZEIT sagen wir auf diesem Wegunsern herzlichsten Dank .

Heinr. Ourlacher u . Frau .Kalserstraße 64

Gebe Aiisk . in allen wichtigen Lebensfragen ,
(trau Maria Aordolo . ffricbcuftrofie 7 . I .Zahlreiche Dankschreiben stehen ,ur Verfltauiia ,« vrechzeit 10—12 , 3—8. *

Seife
'
s Ueriieigerunssyie

ltricasstrakie 84. aeaenuber Alter Bahnhof .
Eine letzte Senduna

GSnsedaunen und
Gänsehaibdaunen

In derselben Qualität Ist einaetroffen .Bitte die vorbestellten Quantitäten abzuholen .Kerner eine aröftere Partie
Herren ». Damen - und ttinderlchube . (1SS27)
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Büro |
mit I«v . ein « . , sofortprelJ « . , u um. Erir .
Blumienftr , tl . IT.

Schöne
6
ml _ DW
SitlT zu vermietend
Aladem'iestr . 42 . Lad.

(VH3I87)

3fm . =2Boönung
:Ift Aubebör, auf 1.uli zu l

MBU SB ^ H
Laden

mit 3 flenfter, u . groß.Nebenräumen , In gu¬ter GeschcisjSlage , ea ,Ivo gm , auf 1, Juliober später , i> ver-
mieten - Anfragen
unter ?lr , an
die Badijche Presse.

2 Incinanderacbendc
Limmer , zentral aele-
aen . für Änro »wecke
sofort »u vermieten ,Angebote untcr
an die Badlsibe Presse.

Helle gewerbl.
Räume

1? > cim . für ttd , Zweck
geeignet, preiswert zuvermieten Amolsch ,
Amolieuftr . Z7 . (1S5&1.

BeimMublburgerTor schöne
S Zimmer -

Ufohnung
Bad . Erker . Kü-
chenveranda .relchl.Zubehör , wird
nen hergerichtet.

1 Treppe hoch, bil.lia au vermieten ,yeffinaftr . 1 . part ,
1171104)

7 Zim .-Wolinung
am Nonbellplatz, per
1. Juni zn vermieten.Karl Ehrfeld ,
Roiwellplatz^ <18678

Schöne
3 ZiM .-WohNUNll
bie vollst , neu yerger,wird , Ztr .-Hzg ., Bade -
»im,, Möns , etc ., evtl,
mit Garage , auf 1.
JuN zu verm. Näher .« orhcWtr . je . n . «
4 ZiM .-WM!M
geräumig , wnnig tiud
ruh, , mit Vad , Drais -
strafte 5, 4. Stock , per
1. Juli od . später zu
Venn . Preis 90 Mark,
Näh , 3. St ., Tel . M20.

U86U6J

Sofort zu vermieten :

Se^siimmeirooQnnng
auch für Büro geeignet . Herrenftr . Iß , Laden,

Biet- ü. 3üi!üMKtr» (HHg
sHerrschaftSbaUsl. KUcke. « ad . Klosett. Diele ,voggla , !li !ädche » kamnier . .̂ entralk,eizuna , ucn-zeitl. eiliger . r»biae Vage . i . Oktober oderevtl . früher zn verm . Architekt Reb . Welsen«stras,e 4 . Telefon 1899. (ft©8187)
Kroße 4 Zimmer - u/ohnung
mit Bad u , Kammer , volliändlg neu berge-richtet. Turlacher Allee g . Iii, . Tonnenseite ,per so! , od . 1. Juli zn verm . Zn erfragen beiAman ». Rndolfstrahe IS , II . *

Schöne, grobe (16690)

3 Zimmerwohng.
m. Bad . Speisekamm . , Loggia lgeschl . l u. Zub .auf 1. Juli an rttfi. Leute bill . zu verm . Zuerfr . Schanlnölandstrasie 41 , ir . ( Weiberfeldl .

Llböue
4 Zim .-Mkinung
neu beraer ., in fon-
Niger , freier Lage, ruh .Hau» , auf 1. Juni od .später »n vermieten .Slldstadl . Angebole tt .F. 38 . 12833 an die
Badifche Presse Killale
Merderplab .
MMÖRM & C 23
5

jtt
5 Zlmmrr Wohnuns">f. od , spät, zu verm
äberes 1. Stock *

4 M .- WMllNl !
founig« Laae , t . Stock ,
zu vermieten.
Zu erfragen :

TuUastrasje vö, 3, St .

Schöne
4 Zim .-Wolinung
Kalser -Allee 9?a. II .od . III . St . mit allem
Zubehör ans 1. od . 15.Juli 5it vm Näheres
Kaiferallee !tf . Laden.

(18756)
4 M .-MllllNg
ilarlstr . 29 . 3 Stock ,auf l . Juni ober spät,
zu vermieten . Näheres
Frledenftrafie 11 , II , *

Weststadtlage
U . WlAlsniA
4, S » . !̂ ! imnier>oo !>>
nunlten per sofort oder
1. Juli zu vermieten.

Näheres A. Saas ,Hcrrcnstrafte S4.

Vinzentiusltr.ögl
mod, 4 Zimmerwohng ,
Etaaeuhz ., u . Garte » -
anieil , z. i . Juli zuverm. Besichtig , 11—16
Uhr . Schokoladcnhaus
Anton Wentiel, Kabn-
hosSPlav, Teles, 6S0,

(1«753)
Schöne, geräumige

3 Zini .-MHNUlig
park., evtl . mit Heller
Werkstäite od . Lager .
Südst . , auf 1. Jul ' zu
verm . Näheres Luisen-
Nr. S9, IT . ( iv3912886 )
Schöne, sonnige

3 ZlM .- WoilNUNg
per sofort sowie
4 Zim .-Wohnung
auf 1. Juli III . St .m .Bad , Loggia May -
sarde 1« gutem vauielu vermieten .Karl LöWath .Äli -clstrake 12 .

3 3im . -2Boljniino
5 St ., m . Bod , Zen-
tralbeiz ., in Neub„Sfortftr. 138n , u . sol
od , spät , zu vermieten .
Näh . dalelbst pt .. US.

Wohnung
2 Ziin . mit KWe
In gutem Hanse zuvermieten. Zu erfrag .
VorhÄzstrab « SK. II ,
6 - bringerItr . 8! , Stb ,

S, St . , sind 3 kleineZimmer . Küthe usw.nur aii ruhige Mamille,wokuSe echtigt . zu vm.Näheres Vorderhaus
Stock.

Auf 1 . Juni
3 Zim .-Wohnung
Seitenbau , zu vermiet.
Amalicnitr , 20, part .
I Zim .-Wolinung

Zimmer möbliert ,Südendflr, , Neubau ,an alleinsteh. Person
zu vermieten.
Angeb, uul , H .H .78S8

an bie Badische Presse
8 'H'kit« Hauptpost.
1 Mm. u. Küche
zn vermieten . Räberes
SchlUfenstr . 62, pTTtt. *

Mansarde
m . kl. Küche, an eiuz.
Person zu vermieten ,
Gartenftr . 10, Barth .

(SH3183)

Wut möbl. Zimmermit 1 od . 2 Bett ., zuvermieten . *
KriegSstrafte 80, 2. St .
Leeres Zimmer sofort

zu vermieten. *
Bernhards ! , 6, H„ I . ,r ,

Zwei gut möblierte
Ztmmcr zu verm . *
Westeiidstr . 6, 2 Tr .
4>iötil. Zimmer , elektr
L, , heijb, , an kinderl
Ebevaar zu vermiet .
Piiiiterstr . 44a , Htbs . ,3/St .. r . (FWIAA )

Ger, , sonn., g . möbl.
Zimmrr

sowie lceres Zimmermit GaSanschluh. für
1. Juni zu vermiet. *
Sofiensir , 26 , 1 Tr .

2 gut liiiidl . Zimmer
tos . vorNbergeb oder
später M vermietcu , *
Kimmel, KriegSstr. 04 .

Leeres sep, Zimmer
zu verübet , (FW1AÄ !
Marieiiftr , 10, z . St -
Auf dem berrlich im

Walde gelcgrnen Gut
Werrabronn b , Wein»
garten finden Damen
und Herren «
möbl. Zimmer
und Pension .

2 l . Art . . .
billig zu vermieten. *
Htrfchftr. 1 , part ., I
Gut möbl ., gemütlich.

Zimmer
an Fräulein »u verm,
Brahmsstr . 16. IV .

<S0 8087)

itoöftr . 60 ,
11

möbliertes
Wohn- u. sciuasjlm .
auch einz , abzug, , mit
Balkon nub Flügel ,
zil vermieten , (FS3044
Akademiesiraiie 55 . 1

Tr . . Zimmer sofort
billig zu vm. Fe :) l9 :i

1 möbl . Part .-Ziwm .
zu vermiet . Schmidt.
Durlacherstr . 59. *
Gut möbl . Zimmer

m. el. L. at vermiet .
Atademleftr .65. FS !I19 !
Stelanienitr , 1» fon-

niaes , gut möbl . Zim -
mer für 20 M per fof .
,u vermieten , FHÜ195

Möbl , Mansarde
zu vermieten . (NH3202
Schefselstr , 13 . 3 . St .
Leer. Zimmer

m . Küchenbenützg , an
alleiusi. Person fof . zuPerm. Ruberes itn' cr
F,W .I2843 In b . Bad ,
Press« Lil . Werderpl.

Insekii ^
2: 555 :; ^ «; .

'
. . » !«.

° '® ' '*" '' ' - '*
»•""

KSSÄ . « . " » ^ .Friedrich Sprl " »V .
Marksrafenftr . 52 (Laden) . ±— i(,
Um, », (,f .' ilMlM. r rtUn0^ 7fudl ' ,Gut möbl. Zimmer ^

f 25 M sos . zu verm , obne .Werderplav 34, III .
(Sm -2845)

fflietgesuche

4 Zim . -Wohnung
Varl , oper 1. Stoek ,im Zentrum Ritter -,Herren-, Wald- , Ama-
lien- oder tiarifiraße ,' osort oder für später
zu mieten gesucht .
Angebote unt . E18l>25

an die Bad , Presse,
Grofte

3-4 Z .-WohNNNg
mit Bad , auf 1 . Juni
zu mieten ges . An<!«».
mit Preisangabe unter
82640 au Bad . Presse.
3 Zim .-Wohnung
mit HolZiUNg u . Bad .
Küche, wird von Prot ,
der LandcSknnftfchule
In zentral , Lage, mög».
Näh« Schlile. auf 1 -
Oktober gesucht , Auge-
bot« unter PSI5Z40
an dl« Bad . Presse.
1 Zim . mit Küche

V. alloinstebend. yrau
auf 1. Juli g-esnwt
An geböte unt . B2l»41
an die Bad . Prelle .

mwßT pt
moH - ltch ff

2 - üivon junsA - r.

Pier

mit Klavier- ^

sMW

rtSlelfj
'3mb »-Jil »

an >»« *



Oswald Boelcke : der Jugend bester Führer .

^ wund von Lorbeeren ist Deutsch»
'ttlen

"HamPf gegen eine Welt von Feinden' » wer der Ruhm seiner Taten wird
.„ Jahrhunderte leuchten "

, diese Worte
m ? nach dem Kriege ein Argentinier

ht »^ ..werden . je weiter wir in der Ec -

1891 - 19. Mai - 1931.
Von Hauptmann » . D. Schreiber -BerHa .

Ärt » schreiten , immer mehr zur Tab
^ Blüte der deutschen Jugend liel> in

Kriege ihr Blut für das Wohl
>̂»»^ des : die Pflicht der Nachwelt ist

» 1 wieder daran zu denken, damit die
-ck und reife und jene Opfer nicht

'
itit r

® °
4
ten - Aus der stattlichen Zahl der

' 'eiitii8' besonders « ine Gestalt empor , die
■q, l?)e

t
n Lugend für alle Zukunft als leuch»

^ k̂ lpiel vorschweben und sie zu neuer
5" wird : die des Fliegerhauptmanns

> 5 . der am 19. Mai 4V Jahre alt ge.

w o , SBoelde wurde zu Giebichenstein bei
W h

^ QQ' e am 19 . Mai 1891 geboren und
'% m

0
4r Gymnasium in Dessau . Nach be»

< hu ^ iwr trat er als Fahnenjunger in
\ in ^ aphen -Bataillon Nr . 3 in Koblenz
Aw °em„ er nach seiner Beförderung zum

De* » W Dienst tat , bis er wenige Mo -
Kriegsausbruch zur Fliegertruppe

Sestl £ wurde . Hier vollendete er eine
5aö ?

U ^n ohnegleichen . Bor fast fünf -
war es , da ihn , den Sieggewohnten ,
lerzige Soldatenlos traf und er aus

FW * lüften auf die Erde hinabgeschleu -
? >ükn, ' ^ doch unbesiegt . Kein Feind konnte
Jt j

"en , wie es der Wunsch des mit dem
>bn ausgezeichneten Jagdfliegers

Är -?f?wungen zu haben . Nun ruht unser
ir ' tt >." ! ^ Serheld auf dem Ehrenfriedhof zu

boL , " Heimat seiner Eltern . Wiederum
^ „ deutsche Volk an seinem diesjährigen

iVf . -ße ' einet ehrenvoll gedenken und
«H, .für das , was er bereits in jungen

L >d Wrt hat . Der „Ring Deutscher Flie -
vi, Pflege der Tradition unserer al -

&ÄölfeflMtiuw « obliegt , hat am Sonn -

»Rii , I ' eine Auto -Sternfahrt zur an -
,' i» Hauptstadt unternommen .

• Oktober 1916, während der Abwehr -
der Somme , erhob sich hoch in den

? «ttf x
Cl Dunst und Wolken ein Luftkampf .

Erde lediglich an dem Geknatter
? -„Mnengewehre bemerkt wurde . Boelcke
farlttmn -

! Mn l , M neuem Angriff an , da ereilte
^ ^ schick. Lassen wir seinen Kameraden
?ätln i? .? lgenossen, der ihn später noch über -

iS f, , ' Manfred Frhrn . o. Richthofen ,
.««richten :

um und beobachte — beide
— eine unnatürliche Bewegung in

Oswald Boelcke t .

den Flugzeugen . Zusammenstoß ? Ich habe sonst nie einen Zusam»
menstoß in der Luft gesehen und hatte mir das ganz anders vor -
gestellt . Es war wohl mehr ein Berühren . Boelcke lägt sofort vom
Kampfe ab und geht im Kurvengleitflug zm Erde herunter . Noch
immer hatte ich nicht das Gefühl eines Absturzes , aber wie er unter
mir durchgleitet , erkenne ich , daß ein Teil seiner Tragdecks ab -
gebrochen ist. Was nun folgte , konnte ich nicht feststellen , doch in den
Wolken verlor er eine Fläche ganz . Jetzt war das Flugzeug steuer -
los und er stürzte ab , immer begleitet von seinem Freunde . Als wir
im Hafen landeten , war die Meldung da : unser Boelcke ist
tot ! Wir konnten es kaum fassen ."

Ein tückischer Zufall , ein Unglück nur . Auch das deutsche Volk ,

Grenzen hinaus trauerte man um diesen tapferen deutschen Mann ,
der längst zum Voltshelden geworden war . Das Wort Bismarck -.,
das sich unsere Jugend wieder zu eigen machen sollte , wurde in

U .W> _ sei
Platze , an den er gestellt war . Das bedeutete für ihn aber , alles her -

zugeben bis zum Letzten . Trotz all ' der Ehrungen uno Auszeich -

nungen , die ihm wegen seiner 40 Luftsiege von allen Seiten zuteil
geworden waren , blieb er immer der gleich bescheidene Mensch Die
Demut war es , die ihm die Kraft gab , nicht , ur die vorbildlichen
Taten — um der großen Sache willen — zu vollbringen , sondern
auch trotz seiner Jugend ein Führer zu weroen , dessen Beispiel die

htuna ,
ardilosodaß er manchem unter ihnen sogar stillschweigend zum Vordilo

wurde .
So wächst die eigenartige starke Persönlichkeit des jungen Hel -

den über seine rein kriegerische Tätigke
'-t hinaus und wird zum

Symbol deutscher Mannhaftigkeit und Treue , durch deren Uebung
allein unser Volk wieder zur vollen Freiheit und Deutschland zum
Platz an der Sonne gelangen kann . Nur die stumme Tat , die nicht
lediglich kleinlicher , eigennütziger Zwecke wegen geschieht, kann dem

Erfolge dienen . Sie bedarf des inneren Wertes unv der inneren

m He!
iönsten Vorbilder , dem nachzueifern , sie sich anschicken möge . Tief

frls Herz soll sie sich am diesjährigen Gedenktage die Gestalt
unerschrockenen Iii
damals , der SBunfi ,
ein Boelcke werden , ein B oelcke so wie er !"

Deutschlands Fußballelf gegen Oesterreich .
Der Spielausschuß des DFB . gibt nunmehr die deutsche

Mannschaft bekannt , die am ersten Pfingstfeiertag in Berlin
den Fußball - Länderkampf mit Oesterreich bestreitet :

Im Tor : Kreß (Frankfurt ) ; Verteidigung : Beier (Ham¬

burg ) , Weber (Kassel ) : Läuferreihe : Knöpfle (Frankfurt ) ,
Münzenberg (Aachen ) . Mjüller (Hertha BSE . Berlin ) :
Sturm Berg maier (München ) . Sobeck (Berlin ) , Ludwig

( Kiel ) , H o f m a n n (Dresden ) , Müller ( Dresden ) .

Ersatz : Gehlhaar ( Berlin ) . Krause (Berlin ) , Brink (Berlin ) ,
Helmchen (Chemnitz ) , Köhler (Dresden ) .

Der englische Pokalsinalist Birmingham besiegte in Essen vor

15 000 Zuschauern die verstärkte Mannschaft des Essener S .V . 99

nur knapp mit 1 :0 (1 :0) .

Wolfen

IjÄ ' Verden In Polstermöbeln . M *-
"« M 4, DDirhen etc . durch das überall
StA orticador - Verfahren " .
S ä irgendwie v.n beschildiaren .

Schonendste , preruch -
y *t(B Wer sich von (1er un -

ssisrbeit diews Vertah -
will , beachte die Gut -

<vi *»en8chaf " : ~' ~ '
aufenstern

oL Qf- rKcieli°ane Firma .
H Entmottunesanstalt

fcJWon Springer I

^ Ä
"

Ä ,
Ä

M
: Teiei . 2340

„ ■ «n Blaufelöien
91 - frischa Spargel

§ 1»
Ds,U Ineinen vorzüglichen

p
r 9elschinken « 1 .70

I>g>
" ^ > Rauch fleisch . Lachs
• "ncl Malta - Matjes -Fllet

brao ndrrs de likat

h ^° ch besonders billige
wnseruen u . Konfitüren

^
e Erdbeer.Konntiire OL 90#

in Scheiben
|k

0o »e 1 . 00 1 . 4 0 1 .90

jjfertise Toupilien -Konleruen
Zu erwärmen , Dose 1

NeUe .
p ' e1 , Ananas , -Qranßen ,

^ ' musen,Bananen,Citronen
^ r irisc hungsb onbons

Tai » »» ^ ie Salatzeitifttt u . Olivenöl
^ tsöragon - u, Cltrouinessig

Fruchtsäfte =
0 ran

eer 8alU garantiert rein
Cü r _8ade \ % Literflascher°nade j JK 1 .80
h rd beersalt , O renadlne

^ Men - Welne
LI "• von 80 $ an ohne Qlas

| n $ Kittel

meine Spezialf enster

Und Verkäufe von
a9eri und Motorrädern

Wanderer
6/30PS Roasfer
ixuwerlw . umstitndch .
Im A . bitf . ju verkauf .

Fluftr , Turlach ,
Telefon 115. *

Zur « uShilfe für
»inifl « Woche» « in

Slllbtllgsmlidchen
« «sucht. Zu erfraacn
«ormUta »»
Mathystrab « 29 . II .

Mm Mädchen
' ofort stesucht, da » ! ( ■
leson beviencn kann .

Anaeb . u . »Y.W . 12S4S
an die K« d» ct>c Presse
Filiale Werderplav .

Opel-Spork
2 » iv« r . I « . SS. für
öS» Marl zu verkauf .

Äuaehote unt . FASS
an die Bad . Press «.

4/16 Opel
fahrbereit , zu 450 Mk.
bar sofort zu verlaus .
Offert , » nt .
an die Nadilckic Press «
gilial « Hauptpost .

7-stHig«

Limousine
generalrkpai 'Itrt . 6/30
PS .. Steyr . off ., sehr
gul erhallen , billig zu
verkaufe » . (18679)

Karl Ehrfeld ,
Rondcllplav . Tel . 102.

Opel-
Limousine

4 PS ., tadellos im
Stande , billig z»
verkaufe » . (SHSlSV )
GcrwiNtr . St . Laden .

NW . - Motmad
gebr ., v . ILO .« an , neue
v . 3M.« an . 15—tsat . .
Raten . (18677)
Werner , Zchüqeustr . 59
Motorrad Svori . 350

rem . werft. , »r . Zu « . .
vre, « m . , u ^erk . '̂ co-
voldNr .» . III . F0 !N»2

Gut « Vardlenatmdgllchkalt !
Für die lekten beiden Za « e zum völliyen
NuSverkauj noch einia « tlickiige . zuyerläsiige
mmmm Losverkäufer wmmmm
fiit Ztra »«» v«rka » f bei a» tcr Verdienst .
Möglichkeit gesucht . Meldung lokvit iu der

Lottericaeschäitöttelle ..Froie Kiudlieit " .
Narlsruh «. Ttefaiiienstrakc S2 . <18600)

Ziehung am 20. M «i 1>S1 .

können noch vor

Geld verdienen in neiueitlicker Werbe -
Prvpaaaudatatigreit . Persönliche
fteilung Tien » taa u . Mitlivvch von 10
bis 12 Mr Herreuttr . 24. II . *

2 Massenartikel !
Lukrative , streng reelle Sache ! ft . d . Äll . -Berk .
d . konkurrenzlos . Damen - u . verre » . Schlagers
D .R .G .M , u . D .R .P . a . 7.) und !»., Pia . Her .
kanfspr . tücht . . strebk. Leute z,v . lieber » , ei » ,
-̂ tadt - od . Äust . - S^ez. ijkarlsr .. Rast . . Pforzl, . .

Osse » l>. . !>>reib » rgl ges. tön '/, » etbientt , »irka
25.— Äietr . ->iavit . ersoroerl . tfntl . i . (ScncraP
vertr . f , Bad . u . Pfalz zu vergeh . Ana . von
^ iiteress . bef. unt . C . AI. 780 Rudolf Müsse .
Mannheim . (« 5481 )

Männlich

Lehrling
für Blechnerei it . 5W«
stallattonSgesch .ge^ucht.

Angeb . m . Zeugnistib -
schritten uni . LIS6I9
an die Bad . Presse .

Wanderer
6 PS ., 4 Siyer ,

All wetterverdeck , in sehr
fluicm Zustand , billig
i » verlausen . (18755)
A I i . DurmerSl ^ im .

Cligesir . 57? , Tel . LI.

Wir suche» ' an allen
Plähe » des Bezirkes
tiichlige ci »wa » bsrele
Dame » ii . Herren als
Vertrauens¬

leute
bei Kobern, sofortigem
Verdienst . Zeriöft Tä -
ligkeit . Kurze Beloer -
bungen sind zu rich-
ten a » :
Deuiicl >e Eigenheim

Ba »sVar A .-G .
Landesdirekilo »

für Mittelbaden :
Karlsruhe i . B .,

Karlftr . St . M54S2 )

Fleikiae ^ . ehrliches

Mädchen
auf 1. Juni gesucht .

Vorzustelleu (21479a >
,. ??» r Pkin .aanoerle " .

stirovinaen .
Kailerslrasie 'M.

ftlciftiaca chrliihcä
Mädchen

bei guter Bchanblung
aesnch ». Kriegsstr . 25^
III . Stock . *

Stellengesuche

6udie Heimarbeit
oon llhrm .

für spez. Wanduhren ,
Wecker, Spieluhren ,
Standuhr , b . bill . Be -
rechnung . Angeb . » nt .
<52642 an d . Bad . Pr .

Junges , fleißiges

Servierfräulein
mit fluten Zeugnissen
» . Garderobe , sucht
Stelle in (tut bürgert .
Lokal oder »tassee .

Zuichrifl . u . H .L .7861
an die Badische Presse
Filiale Hauptpost .

Alleiniteh . Mann
(Handwerk .) sucht Ar -
beit irg . welcher Art .
Wcibel , Lstendstr . l .
Weg . weschSstSaufgabe
such « für mein « Bevie
nnng . welche auch
HauSarb . Übernimm ^
Sielle auf 1 . Juni .
Beste Emvsehliiua «?n .
Angebote unt . <£ 2652

a » die Bad . Presse .
Ehrliches , strebsanieS

KSWei!
mit n » r guten Zeugn .
suchi Stelle alö Haus -
niadche ». l^ nteBehand
Inno wird hohem Lohn
vorgezc ' geu . Angebote
unrer i> . W . 12842 an
die Vadiiche Presie
Filiale Werdervlab .

Gebildetes , älteres

^ rsulsin
in Hauöhalt n . Kiiche ersahren . mit besten
Zeug » , sucht Stellung auf 1. 6. oder fvKtcr
in kl . Haushalt od . bei einzelnem Herr » . Gesl .
Angebote erbeten unter H. t$ . 7855 an die
Badische Presse Filiale Hauvtvost . «

Geschirrspülen
evtl . in Cafe , sucht
Frau Sonntags . Oss .
» . R .SB. 12832 an Bad .
Preise Fil . Werderpl .

IticOt . Machen
sucht Kunden im

!tvafch« u und Putzen .
Angebote » . H .X 7848

an die Badisch ' Presse
Filiale Hauptpost .

wraiHM
Weinrestaurant

in einer groß . Stadt
(Pfalz ) am Marttpl . .
bei 12—15 000 , « An¬
zahlung , i> verkaufen .

Fr Karl Dley ,
Immobilie »

Aladem e ^rnste 46 .
(»«heil Palais ) . (1L5ÄZ

r um
sollen Sie auadrüJilidi InJanttren ver¬

langen ? Well !ndantlirenCarl »i§ e Stoffe

unübertroffen waschecht , lichtecht ,

wetterecht sind . Bei Gewehen , Jiei

Ihnen ganz allgemein als „echtfarhig " an¬

gepriesen werden , haben Sie nicht immer

die Gewähr , daß die Farben halten . Die

Bezeichnung „ echtfarbig " hanm von je¬

dermann angewendet werden .

Die bebannte Indanthren - Schutz -

marbe an einem Stoff besagt , daß er

Indanthren farbig , also

unübertroffen waschecht ,

lichtecht , wetterecht ist . Indanthren

Hotel211
uerpacr .ten Gashvirtschast

Erforderlich
R .- Mk . 7/8000 .—.

Margraf , Kvnstanz
Tnrnierstr . v (21481a j Angebote » . IZ ' 244a

>an die Bad . Presie .

in einem Landorle , m .
etwa 4500 Einwoliuer ,
sofort (U vermieten .
Evtl kann Metzgerei
mit betrieben werden .

Wirtschafte
Anwesen , 10 Frem -
denzililmer . zu Verls.
Anz . Ö«0O— 1000l > Ml .
Für Metzger vnnia
Existenz . (21480a )
Margraf , Imme » .,

Kcnsianz ,
TuruierstraH « 6.

Suche eine Wtgeli - ude .
maschinell elnoerichtete

Mehaerei
mit oder obne Wirt -
schaft zu vacht ., welche
später i>i kauf , wilre .
möglichst Mittelbaden
Offerten unt . C2I523 «

' an die Bad .

HAUS
zu KMn gesutfii
bei Barzahlung zu
S<> % det StciicvHKits .

Aneeb unt . 2 .78«
* it die Badischc ' l' vcfft
Siltole KaLLMsj ,

l
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SüdwestdeutscheJndustrie-und Wirfschafts-Zeitun?
Matte Börsenverfassung .
, i i? .- Mai . <F » nksvri »Ä. > Erneuter Abgab «druck auf allen G «-Irtctcn fic » Sie Bors « heute in matter Haltung erbffnen . Reden»ahlreichcn klein .'n Etnzelv « käui «n . die sich aus der enttäuschenden Börsen -
entwicklung der letzten Woche erklären , bemerkte man heute wiod «r Au ! »laiildoabgahen . die w ^ iell am « tinfaftiemiunft erfolgten . Rcichsbank .Danaibank , vand lsgesellschasi waren biß 1 .5 Prozent niedriger . Auch in

i>ll><iaO n . Der neue Abaabedruck , Me Bersafluna d-er Newoorker Börie ,das Walilergebnis in Oldenburg und die zurückhaltende Beurteilung derGenser Vtinc gaben beute neue Störirng ! tiiom «nt« ab . Ferner verwiesman anf die erneut « Ermähiaun « des St uvserprciies und dcn Nückgangder ^ chrottvreise um 3—4 RM . Kunstseidenwerte erschienen mit Minus -Äiinus -Zeichen und erölineten 4 Punke niedriger . Den gleichen Satzverloren Polyphon . Auch am El 'ktrvmarkt hielten sich die Kursrückgängein diesem Rahmen . Bergmann setzten ihre Abwärtsbewegung in Erwar -tu -ng der Abschluhverdffentlichung aus » t .5 W ) fort . Von Montan -werten waren speziell Mannesmann , Rhein . Braunkohlen un >d Voesch, diebis zu 3 Prozent verloren , angeboten . Entgegen der Allll -gemeintendemkonnten Oesterr . Kreditanstalt sich mit weitere 2 Puirkte auf 15.50 erholen .Schissahrtswerte lagen 1—8 Pro «cnt schwächer . Hambura -Lild bübten er -
neut 4 Prozent ein . Der holie Kurs bei : Paviers wird nach dem divi -d ndenloien Abschluß für Baisse - Attacken benutzt . Der Generalstreik der
franzSsischen Textilarbeiter , »er bekannt werdende befriedigende Geichs
baukauSwets und die bevorstehende o
ergobnisses der Berliner Kraft -
ohne Einstufe . Auslandsrenten . . . . . . .lagen weiter schwach. Reubesitz gingen aus 4 .5 (4 87 ) »nriick .

Ä >n Verlauf schwächte sich die Tendenz weiter ab . Ruriiir Tietz bestand auf den bevorstehenden Abschluß - und Dividendentarenvon 8— 10 Prozent Interesse . Die Aktien lagen 2 .25 Prozent über dem
Lamstagsschluhkuri '. Aus den übrigen Märkte « traten durchweg neue Ad
schwächungen eitt . Aku erhöhten ihren Verlust aus 5.5 , Bömberg 5.25,. _ . v . , , , , „ gf <(en , netn - 5i Tl . Sich« un » Kraft 4.5.

. Dessauer Gas
. . . . WWW . . thein . Braunkohlen5.25. Oda vi gingen auf 24 .75 (28 .12 ) zurück . Auch am Rentenmarkt gabendie Kurse teilweise empfindlich nach .

Die Börse schloß in sehr schwacher Verfassung . Manwollte im Verlauf Verkäufe für Londncr Rechnung angeblich im Zu ,
lammenhang mit Schwierigkeiten am dortigen Platz beobachten . Auch
Amsterdamer Kreise traten stärker als Abgeber auf . Kunstseidewerte
lagen bis zu 8 Prozpent niedriger . Kaliwerte verloren mehr als 10 ,Elektrowerte im Durchschnitt 4— 7 Prozent , Berger 13 Punkte . DeutscheLinoleum schlössen mit vi gegenüber einem SamstaaSschlutztürS von 71 .Dessauer Gas lagen 7,5 niedriger . Rhein . Vraunkoylen 7 .

Nachbörslich hörte man Karben 132 .75, AEG . 8« .75, Schlickert124 .5, Tietz 07 Geld , Siemens 145.5 , i' lottd 52.25, vavag 51 , Hamburg - süd89 , Hansa 72 , Reich ^ oank 139.75, Berger 201 , Reudesttz 4 .50 und Alt -
besitz 55.10 .

srsMurter ^deoAiörse.
Frankfurt . 18 . Mai . lEigenbericht . »

eher schwächere Kurse , da die Genfer _
genommen wurden . Auch verstimmten die slaueu Auslands !

Die Abendbörse zeigte anfangs' •fiio auf .
Im

Verhandlungen ungünstig aus >
scn .Verlaus trat jedoch eine merkliche Erholung ein . da Rewoork festere^ ' 1 . .. . . . . . . . . . .. ffJturfe meldete und die Spekulation infolgedessen zu Deckungen schritt

Die Anfangsverlufte wurden meist eingeholt . Deutsche Linoleum nach
der starken Abichwächung an der Mittagsbörs « wieder 3Vi Prozent fester .

oie übrigen Werte gegen Börienschlun freundlicher . Farben Ichlofse»132Ä Prozent .
Anleihen : Altbesitz 55' ». Reubesitz 45 . 4 Prozent Dt . Schutz

gebiete 2 20.
Bankaktien : Allg . Dt . Creditanst . 90 .5 , Barmer Bankverein

100. Van . vrip . u . Wechselb . 123. Verl . HaudelSU ' s. 112.5, Commerz , u .Privatb . 102.5 . Darmst . u . Rationalb . 102.5 , DD - Bank 102, Dresdner
» auf 101 . 75 , Oesterr . Credit 13 .5 .

B e r g w e r k s a k t i c u : Buderus 37, Gelseuk . 6S .5. Kali Aschersl .Il8 , Wekteregelu 122 Klöckuerwerke 51 , Mannes mann röhren 64^«. PhönixBergbau 45.75 , Rhein . Braunk . 147 . Rhein -Ztahl rt4 . Ver . König », u
Lanrahütte 34 .5 . Ver . Stahlwerke 45'/».

Transport werte : Hamb . Amerik Pakets , öl .25 . Nordd .Llond 52.
I n d n st r i e a k t i e n : AEG . Stammaktien 88.25, Aku 85, Daimler

Motor 22 . It . Gold Scheid,anst . 120, Dt . Linoleumwerke (>4.5 ,Farben 132.75 , Felten u . Guilleauine 73 . Gessiirel 98 , Goldschiuidt Th . 40.Hol ' mann 73 . Junghans Gebr 23.5 , Vahniener 118, Metallges . 62.5. Rhein ,el . Mannh . Stamm Iii «, Rütgerswerte 45.75 . Schlickert El . Rüriiv . 124.5 ,II. Halskc I4S .5 , Siidd . Zuckers . 115% , Strohstoff Ver . 111 , Zeil
stoss Aschasienburg 71 .75 , Zellstoff Waldhos 80 . 10

naiiiilieioier Hörste .

Mannheim ,. cim , 16 . Mai . (Eigenbericht ) Tendenz > ch w a ch dement
Heidclverg « 1, Daimler 25 , Dcmsche V̂ noleum 68 . . Eichbaum 83, Karben134. Korr IM . M m Söhne 75 . Rheinelektra 105 .25 , Westeregeln 125.5 , Zellstoff Waldhof 80 , Deutsche Bank 102.25. Psä ^ . Hvpothckenbank 129

Newyorker Börse.
nt , nai ) neuen oen jiveiseuo » an oen rurznw er -

mitschuldigen Baifsea »« r !fs« n auch beträchtliche
ertolgt seien . Tchon zu Beginn des Verkehrs

ckgange festsnftellen und gelegeutl che Erholungen

Rewvork . 18 . Mai . ( Funkspruch . ! Die erste Börse der neuen Woche
verkehrte wieder in sehr schwacher Haltung . Man »ertritt in
Börsenlreisen die Anficht , da « neben den ziveiselloS an den kürzlich er -
solgieu Kureri ' ckgliugen
effektive Vianidationen
waren überwiegend Rückg ^ .. . . . L,. . JB . . . .waren stets nur von kurzer Dauer ,1m Verlauf fenfte sich da « Knrsnive .iulim I—5 Dollar , itärfer in Mitleidenschaft gezogen waren iniüief ' ndereEiiei ' l>ahne ' t und führende Fndustriepavierc . Das Geschäft hielt sick in
inakiaen Grenzen . Auch nachmittags fetzte sich die A b w ä r t S b e w e-
g n n g fort . Voriiberaelxnd vermochte sich eine leichte Bess ?runa dirrch -
zuf . tzen . da der Wochenbericht eines Iii drei , den Jnformativnsdie ifteS
der Meinung Alie >druck verleiht , dasi di ^ Abschwächung der Eisenbahn -
akticn auf r .ne ansicrord ! nilich niedria limitierte VerkaufSoder zurück -
ziifillireii fei , die im Zusanimenkaiia mit Gerüchten über grökere Abaabeu
aus dem Auslande stehe. In Wallstreet ficht mau der Halbinonat ! -rbre .d -
nnna in Vondon mit starken Interesse entgegen . In oer letzten Börse « -
stunde kam eS zu einer Forijetziing der A >värtsben >egiina . in deren Ber -
lauf viele führende Papiere neue Tiefkurie erreichten . Die Borte
schloi, flau . Tagesgeld unverändert .

fsnser Körse.
SekIuSkorse In Franc » je Stück

WTB . Pari «. 18 . Mai . (Funkspruch .)

Peuecot
Un .Europ .
Russe Cs.
4Ttlrk .un .
5 do 14
Wap . Lits
Rio Tinto

15. 5. 18. 5Massaroarkl
Soe .Gn .Ais 3) 1230 1230
Appl.lndnst.S) 185 48
Elte». Piri» 5) 1200 1190- j > 10 . 0 1010-

ffi
En .Ci .Ctr .

indstr .
Est Lum .
Forc . Mol

H.-Rh .
ind . Elcc .

385
890

flnieifien : 18 *
3 tri Rte. 81 89 20 89 ->0
5 do . 13/16 6) 102 90 102 65
4 do . 17 6i 184 äl 104. 20
4 do 18 6i 103. 6 ' 103 52
6 do.

' ? I 6i 104 OB104 . 4b
6 dn . 21 V> 102 95 102. 90
TertninmarKt :
Bqu .d hranc Ii 172 60 170,50
, Nat .Cr6d,3 . 1225 12t,0
. de Pari « 31 2275 2170

Union 3) 15Z5 UQ7Cot .Lyon- AI5) 5^0 180
CridComm . 3) 1117 1090
. Lyonn . 3) 2440 243

MoBilier 3i * 63 658
Suez-Kanai 51 U4 50 144 75
Ch. d . F . Est 31 10 0 1005do. Lvon Z, _ 1495do. Midi 31 - 1162do . Nord 41 2035 2025do. Oriiant 3i 1310 1305

Nennwert der Stücke : II I !X>" fr . . 21 WM) Fr . . 81 50(1 Ff . 4> 400 Fr . 5) 27.0Kr .. 61 100 Fr .. Ii 600 Fr - 81 100 Bei« . Kr.. 91 5 PM . SterU 101 200 Fr

15 5 18. S

Mttropolil. 5) 1338 1326
Uiftr .o ' El . ä) 2? 60 2185
Cie.Otn.EI . 31 2 ' 60 24 i0
EnElLitMM3112 - 7 1233
do . du Nord 51 830
Thoras H«t. 31 1003 55.1
Courriere « 6) 8/0 817
Len » 6 ) 710 700
Kuhlmann 51 540 534
^hos Galla «1 523 538
Charg .RtunJ ) 430 4f5
C . Transatl. 21 428 415
Air Liq . 6) 890 875
Citroen B 3) 600 600

? 307 308
3) 10/5 106
N 320 3 -!/3 4225 4260
33 ' 40 3160
J 271 259
»»2290 1975

St 900 890
» 907 890

Dolll . Mieg. 31 7105 7100
Ae. Loncwy 3) 909 895
Ac. Marine 31 705 695
Oen. Amin 3) 1910 1910
Creusot 41 1660 1629
Sole Artf. 6) 4150 4000
Me »s .Marli , öl — —
Gr Moul

Paris 10) 2C9 2C5
Harpener 7) 2075 -

+ eicl .
Dividende

Badische Landwirtschaftsbank.
Die 32. ordentliche (Generalversammlung der Badischen Landwirt -

fchastobank lBaueruhankl e . 1̂ . in . h . H ., Karlsruh « . lanii im Konsiliums -
Saal in Aonstan , statt . Geleitet wurde die vom ganzen Land « überaus
»ahlreich besuchte Bersammlung vom Üiorsil,enden des ÄuslichtSrates ,Herrn ReichstagSabgeordueten Diez . Radvlszell . Den Geschäftsbericht
erstattete Herr Bankdirektor Stundet . üiach seinen Ausführungen
stand das verflossene Geschästsjahr im Zeichen der Äiationalisicruug des
landwirtschaftlichen GenossenschastSivesens . Die gitsiou mit der Badische

? •» ^ v-l»tFlIlfA ftcf* rtlt* Tl'iireiburg . hat sich gut ausgewirkt
Bilau , weist nach erfolgten Immobilien - und vinventarablwreibungen
Bauernbank e. G . m . b . H . ,

en
Die

uoewiuu von 268 »PI i» M , aus . t&# wurde eine S prozeutigcfu-tifilnHm yte Äicscrveu ersalireu eine Ttärkung um 57 051!̂ !" idende beschlossen
RM .
7l>0 (100
Zusammenfassung oer Genoliensihaflcn und die ^ ercinialhunc . . .
schastssiibrung ermöglichten eine produktive Arbeit . Die erzielten Ein -
sparnngen konnten sich bereits im ersten gemeinsamen Geschästsjahr aus -
wirken . Erfreulicherweise ist es möglich geworden , den Badischen Staat

Nach dieser Zuweisung betragen die gesamten offenen Reserven
RM . . der AufwertungS -Reservesouds 220 000 RM . Die engere

iiensassung der Genossenschaften nnd die Vereinfachung der i^ e.
Die erzielten Ein
Geschästsjahr aus ^

ans seiner im vorigen Jahr übernommenen Aussallbürgschaft von »00 000
RM uii entlassen . Dadurch wird dcn »ahlreichen , mit der Ttaatsbiirg -
schast »nsammendongenden Kritiken und Anfeindungen ei » Ende gesetzt .
Die Badische Landwirischastsbank iBanernbankl e . G . m . b . H . kann sich,
gestützt ans ihre Bilan », mit Recht auf die grShtmögltchstr Sicherheit für
ihre Einlagen berufen .

Geld- nnd Devisenmarkt
^ <Etg »» l>ericht t Tage5gel » erforderte 5—7 Pro ».,Prozent . Mon <itSgeld 5 .25 Prozent für erst« nn » 5 .5 Pro ».
.{V 5 Proz ^ t für »weite Adressen . Von Valuten lag die Markschwacher , dagegen Spanien und Bnenos -Aires s«st . M » n hörte K« del -Berlin 4 . 19W, Lon >doii -M « drid 47.00 . Lonidon - BnenoS -Aires »S ' /l «, Lon -don - Kab «l 4 .«042 . Lvndvn - Pariii 124 .!« ^ .

In P r t v a t d t s k 0 n t e n bestund tu nnveränderiem Sab von 4 .02Powent etwas Abgabeueigung .
berliner Devisennotierung ?» vom

v » e>> Vit
Kanada
Istanbul
Japan
Kairo
London
?>'cwyort
Rio »e A.
Uruguay
Wmftetl ).
Othen
Br ..antra .
vulareft
Buda »es>
Dan,Ig
Hetslngs.

18 . Mai
« el» Brief
1 .304 1 .3N?
4 .191 4 .199

2 .079
20 .96

2 .07!
20 .9!

20 .404 20.444
4 . 195 4 .203
0 .274 0.276
2 .537 2 .543

168 .37 168 .71
5 .433 5 .449
58 .34 58.46
2 .497 2 .501
73.13 73.27
81 .55 81 .71

10.554 10.574

18 .
Set»
1 .311
4.19!

Mai
Brie »

S 1 .320
! 4 .200

2 .075
20 .92

2 .079
20 .96

20 .405 20 445
4 .1955 4 .2035
0 .278 0 2 - 0
2.497 2 503

168.42 168 .76
5 .442 5 452

58 .355 58 475
2 .497 2 .501
73 .13 73 .27
81 .58 81 .74

10 .557 10.577

18. Mai
lö . Mai

« eld Brief
Italien 21 .96 22 .00
Iugostaw. 7 .382 7 .396
Seraita 41 .91 41 .99
»-»enn-g.112 .27 112.49
Lissabon 18 .87 18.91
C6to 112 29 112 .51
Pari » 16 .41316 .453« rag 12.42512 .445
Z«>°n» 92 04 92 .22» '#« 80 .78
Schrael , 80 .85
Sofia 3 .038
Spanien 42 .36
Stockholm112 .43 112 .65
Reval 111 .59111 .81
Wien 58 .95 59 .07

80 .94
81 .01
3 .044
42 .44

1931 .
18 . Mai

« eld Brie «
21 .96 22 .00
7 388 7.402
41 .91 41 .99

112 .32112 .54
18.88 18.92

112 .32 112 .54
16 .41116 .451
12 .429 12 .449

92 .04 92 .22
80 .80 80 .96
80 .88 81 .04
3 .038 3 .044
42 .73 42 .81

112 .47 112 .69
111 .61111 .83
58 .955 59 075

London :
Kabel
Pari»
Sri!(fei
ttmlteidem
Mailand
Madrid
»»»cnbagen
CS »

Berliner Devisennotierungen am Usancenmarkt .
16. 5.

4 .8636
124 .28 ' '»

34 .95 -.,
12 .111.
92 .90
48 .30

18.167
18 .16V«

18 . 5.
4 .864V.
I ,31
34 .96

124 .

12 .11V »
92 .91
47 .70
18.16%
18.16V.

Kabel Newyork
jttilldi
Amsterdam
(Batrdraa 8
Berlin 4 .1r

16. 5.

lägt , « eld
Monattqel»

4--. - 64l t- 7%
6V. - 61. 0;.

Neichsbankdiskont ab 9. 10. 5 % .

Sari»
London'.Vrrauotl
Belgien
fttalien
Spanien
Holland
Berlin
Kien

? üriclier Devlsennotieruneen vorn 18. Mal 1931 .
5.16 . 5.

20 .30V.
25 .23 .

518 .00' .
72 17V .
2/ .16
52 25

203 .35
123 .58
72.94

18 .
20
25

518.
72
27.
53

208 .123
72.

Tägl . Geld l 'i Pr »z.

16 . S . 18. 5.Sto « . 13S.0S 139 .07V,
Otis 1ZS .SZ 138 .90
Sopenli. 138 .88 138 .87'/»
Sofia 3 .76 3 .76
Brag 15.36' ,. 15 .36' !.
Warf ». 58 .15 58 .15
Buda ». 90 .47'.s 90 .46V,

17»*
15V:
0030
52 "i
,92Vi

MonatSgeld \t

Belgrad
Athen
»oiiftani
Bulareft
» .
Bueno»
Japanc » .Di»>

16. S.
9 .13".
6 .72*.
2 .46 ' .
3 .09

13 .06
1 »,«

1 .6 HZ,
2 .56 ',

Pro, .. DreimonatSgcld 1H Prozent .

Befriedigende ReichsbankentiasM *
r ,

Nach d«m Ausweis der Retchsvank vom 15, Mai 1P81 JJ*
»weiten Maiwoch « di« gesamte Savitalanlag « 5a1»rIiWechseln und Schecks . Lombard » und Effekten u m 256-7 ■« \ „etauf 1700 .9 Millionen RM . verringert . Im «MW » '
die Bestände an Handelswechseln und »schecks um 2SK.» Wir . »» ,1417 .4 Millionen NM . abgenommen und die Lombardbest <in °
Millionen auf 180.8 Millionen RM . »uaeiiominen . Bestände ^
schatzwechseln , die am Ende der Vorwoche 21 .1 Million «" •"
hatten , sind nicht mehr vorbanden . r„ «!« tf

An Reichsbanknoten und Rentenbankscheinen
1S5.8 Millionen RM . in die Kassen der ReichSbank »urücka «' » ^ z
»war hat sich der Umlauf an Reichsbanknoten um 186.8 »" 'Ä-irtinitt ''War hat sich der Umlauf an Reichsbanknoten um 1SS .8 Miu ..
Mill RM . verrina -' rt . der an Rentenbankscheinen um 1-5 - Mi''
403 .5 Millionen RM . erhöht . Unter Berücksichtigung , da
woche Rentenbankscheine in Höhe von S.K Millionen

'
RM ,sind , baben sich die Bestände der Reichsbank an Rentenbaukiw

Z4 .8 Millionen RM . ermäßigt . Die sremden Gel i<e r
279 .4 Millionen RÄ . eilte Abnahme um 58.3 Millionen RW "

« 111 e e n :

Goldbestand (Barrengold ) .
und »war « oldkassei,bestand
Gotddepot «unbel . I . Au»t .>
DeckunqSsShige Devisen
RelchSschatzwechfel . . .
Sonstige Wechsel u . Schecks
Deutsche Tcheidemtin»en
Roten anderer Banken . .
Lombardsorderungen . . .
Effekten
Sonstige Aktiven . . . .

Passivem
« rundkapital
Gesetzt . Reserve . . . .
Spezlatreserve f» e fünft .

Dlv . -zahl
Sonst . Rücklagen . . . .
Betrag der nmlaus . Roten
Sonst , tögl . sSll . « erbindltcht .
Sonst . Passiven . . . .

7. Mai 1931. IS .

Veränderung gegen V « ® 1̂
, 0i

/ itt low JI
2 369 878 + 1464
2 162 230

207 638
169 281 + 12 031

21130 - 23 690
1686 307 - 129 336

1/5 099 + 7285
13 758 +

146 546 - 140
102 669 + 36
461 807 - 34 424

%3

150 000
67 920
46 235

233 176

untKtSnb .
unverSnd .
unverind.
unveränd .

4 076 736 - 263 431
132 741 - 22 727' 75 - '249 6 11524

(alle ! in 1°°° '*4ll
2 370 289
2 162 651

207 638 iS
170 803 + 21 ^

1417 420 r f

& l
491 195 +

46 235
23 ? LS . M

Die Bestände an Gold und d « ckunasfSbt
baben sich um 1 .« Millionen aus 2 541.1 Millionen R
einzelnen baben die Goldbestände um 0.4 Millionen auf

durch Göld
'

ünd
""

deckungss !tbige Devisen von 62.3 Prozent
»«nt .

Berliner Produktenbörse.
Berlin . 18. . Mai lEigenberlcht .) Für den Berliner Getreideh >indelhaben iich seit « ainsiaa keinerlei neue Gesichtspunkte ergeben . Das Ge »(chafr ichteppt sich deshalb in kleinsten Bahnen weiter . Das gute Wachstumder Halmfrüchte beivtrtt « wohl in der Hauptsache die schirxiche Preislagelur neuen Roggen , d >e heute für Julilieseriing in einem um über 1 RM .inodrigereu jiurse »iim Ausdrillt kam . g -ni l»>egensiatz vier «» ivar dieT «niXii » , iin Effektivgeschäft wie auch für sonstig,« Lieieriingsiichten gutstetig , . in , Sveijenmarkt san » hcnte die schwächere Halturig noui Wochen -' « luv eine Kortsevun « . wenngleich für Mai eine hiesige Mühle für« rohere Meimen als Abnehmer im Markt war . Das geuügeiid vorhanden «Aiigebot aus Grund der Bestände meist inlänhischen Materials reichtenichr nur slir einen Ausgleich , drückte im Gegenteil noch. Zpatere Mo -nat « wurden mit «« ,ogen . I 'in Gerstengeschält üverwl «!-.eud willigere^ eikauicr . auch beim Safer sind die Korderuugen sür e,sekiive Wareetwa » nachgiebiger . Lie ' ernna setzt« schwach «in . Der ilonsu -in ist weiterlehr vorsichtig . Im MeKlgeschäst bekunden die Brotsabriken ausfälligerwciieNtr das teuere 00':, ige !I!oggeitntebl vielfachst mehr Interesse als sürdas billigere 70? ige . Weizenmehl bleibt sehr still .Berlin . 18 . Mai . <,> nnklpruch . i Amtlich « Prod » kte » „ oti« rnng « »sklir »leireide und Qelkaateu i « 1VV0 Kilo , sonst ie 100 Kilo ab Ttation ) :

Seiten : Mark . 75— 76 .<ig . 285—?87 . Mai »S6- S»ö, Juli 2S8—2» 7.r >,sevtember 248 .50—249, vrvmvt . stetig . Lieferung matter : Roggen : Mark .70—71 Kg I » 7—198. Mai 21(6 .50, Juli 202 u . Brief . z «ptcii « er 191 bis100.50 , rubig : Gerste : Antter - und Zudiistriegerste 2:10 - ■241 , ruhig :
Haser : Mark . 191 —195, Mai 201, Juli 204.50— 208 .25. September 176bis 175.5 , matt : Wenenmebl 33.50—39, ruhig : Roggeumchl 0—70 Pro -
»ent 26.75—28.50, ruhig : WcUentleie 15—15 .25 , still : Roggenkleic 14 .60Irte 14 .90. ruhiger .

Viaunhei « . 18 Mai .
Ausiandslierichte uns
in ruhiger Haltung

Mannheimer Produktenbörse.
Mai . sKig «» b «r >cht > Unter dem Einfluß schwächereri> ftiiittrioer Wittcrungsverbältnis !« verkehrte die Börse
. Die Angebote in We :z?n sind niedriger gekalieu .

lVIotsIl - IVIsrkt . '(
in . 18 . Mai . lFunkspruch . ) M «tallnoti « rungr ^ ' S» Pro'Ä ^
tkupser 86.50 . Originalhüttenaluininiuin , 98 bis w , j74, ;>170, desgl . in Wal », « der Drabtbarren , 9» 1 1 .bis 9» Prozent 350 . Antimon R «gulns 51—53, K«^ '' , ,i

l»"

f u r
sV

'
;
'

Berlin
Elektrolytknpser
Blöcken » 170. d«_ . ^ I ^, . . W WWW
Nickel, »8 bis 9» Prozent 350 . Antimon ReguIns 51—53,
fein ) 38.50- 40 .50 RM .L- ndou . 18. Mai . (Tio &tbetidrt . ) « 1- taU « .
TenSen » uiiregelmänig : Standard » . Kasse 8»^»—89 !» , 8 ■? ' . jtfrTj
bis S9H , Zettl . Preis 3»!4 . Elektrolyt 42— 48 , best
strona sheets 78 . Elektrowirebars 43 — Zinn : ^Standard p. Kasse 10«^ — lOOV«. 8 Monate 110%»— 111 . 2
Bauka 113 'm. « traits 111% . — Blei : Ten den » stetig :
11« . entft . sichten 11 "Vii , « et « . Preis 11 %. — Zink :
gewöhnl . oiomot 10 ?<, entft . Sichten 10% . Setll . Preis
mini ii m : Inland 85. Ausland
Erzeug . -Preis 42 —42' - . chtnei . 20 . C
er» 14 . Nickel Inland 175, Nickel Ausland
sulphat 21« . Cleveland Gutzeiseu Nr . 8 58 !-.

än«Izind >«i?I,i» Getreide nnd Fette.
knrke
I5 .J
lä

*
_ .U BWBI I

(85 ',j ), September 85 ! ; (86 ' al . November so^ w *u . , ( «f;Viverpool , 18 . Mai (Funkspruch . » Getreide - Schlustkuri .
kurke in Klammern . ( Weizen 1100 lb . >: Tenden » willig . ' j
4.6 (4 .6^ ) , Juli 4 .5« ( 4 .6Vj ) , Cftober 4 .6 (4 .7« ) , D «»-mv" jp
Mais ( 100 Ib . ) : Tenden » willig (— ) . eis Plate (480
15.4« ( - ) . Mai - Juni 15.1« ( - ) , ^ uui -Juli 15.1« ( — >. JL 1eiim«f1

«M
&>%

:. netffilb -cr 22« . Plavin ^ P *r
lluslaud 175, Äeitzblech i '

25 .75, Roggenmehl je nach Fabrikat 30.50—81 .50, Wei »cnkleie 14 , nominell .Birrtreber 11 —11 .50 RM .

Eiermarkt.
Berlin . 18 . Mai . ( Jnnksprutb . ) Jf>etite notierten bei freundlicherTenden » :
Deutsch « ? ier . Lrinkeier vollfrische aektplt. Sonderklasse über 65O' rainm 9 . Älafse .V über 60 Gramm t>!4 , Klasse U Uber 58 Gramm 7

bis 7« . Klasse C über 48 Gramm 6 ' i , frische Eier 7—7« , aussortierte
kleine Schmutzeier 6

Auslandseier Dänen 18er 9 ' i . 17er 8« . 15« — 16er 7« —8, Eftlänher
7« —7« , Hrlländer Durchschnittgewicht 6^ Gramm 9 >j . 60— 66 Gramm 8«
bis 8 « . Posener , Meimelländer . Vittauer groke 7, normal « fi ' i , Rnmäucn
6 « —6« . Russen normale »?<— «« . Kleine . Mittel . Schmutzeier 5« .

Schlachtvieh - und Nutzviehmärkte .
Karlsruhe . 18 . Mai . ieleischgrolimarkt Der ^ leifchgrvhmarkt in der

i >>uen »>leischgiosimarktdalle de » Stadt . Schlachthofes war beschickt mit :
78 Rindervierteln . 17 « chweinen . 4 Hammeln . Preise für 1 Pfund in
Psennigen : Kubsleisch 40—50. Riudsleisch 75— 85 , Farrensleisch 65— 75 .

12 . Markt schleppend .
. . . waren zugeführt und wurden

ie 50 Kilogramm ^ cbendgewicht gehandelt : 84 Ochsen a.

. ch" »leslch 70 — 84 . Hammelfleisch 90—92. Markt schleppend .
Karlsruhe . 18 . Mai . Biedmarkt . ss waren »ugesühi

I« 50 Kilogramm Vehendgewicht gehandelt : 84 Owsen al .
bis 44 . hl 41 — 42 . i>2 39—41 , c 37—39 , d 36—87 : 57. Bullen a 41 —42,
b 38—39. o 37—88. <1 34 —37 : 44 Kühe a
iVnrfen a 45—51 . i> 87—48 : 216 Kälber a

44 - 48, a 2 42

h 17—27. c 15- 17 : 160
1) 70 — 73 . c 67 —70 , d 63

bis 67, e 51 —56 : 1 181 Schweine a 44 —4« . h 45 —48 . c 48 —52, d 50— 53,e 47 —52 , Sanen 86— 40 RM . Tendenz : Rinder langsam . Ueberstand :
Schweine mittelmähia geräumt .

Manuheim . 18 . N ! ai . (Drahtdertcht . l Btehmarkt . Es waren »uge -
fübrt und wurden ie 50 Kilogramm Lebendgewicht gehandelt : 175 Ochien
.1 1 46—48 . a 2 37—41 , 1. 1 38 —42 : 115 Bullen a 88 —41 . b 84—36, c 82
bis 34 : 218 Kühe a 35—38 . b 30—84. <> 24 — 26, .1 15—18 : 324 gärlen
a 47 —50, b 42 — 45 . c 38—40 : 1052 Kälber a 60—70, b 60—04 . c 55—58,
«I 40—52 ; 6 Ziegen 12—24 : 6 Schale b 32—84 ; 8118 Schweine a — .
b 49—50, c 50—51 , d 51— 52 e 48—50, f 45— 48 . Tendenz : Rinder
gute Ware mittel , sonst langsam : Kälber mittel , geräumt : Schweine
mittel , geräumt . (Der am Pfingstmontag fällige Markt findet am Dienö -
tag statt . )

Aranksurt . 18. Mai . iTrabttericht . ) Bichmarit . ES waren zuge .
!ührt und wurden ie 50 Kilogramm Vebendgewicht gehandelt : 134 Lchsen
a 1 45—48. a 2 40— 44. b 1 85 —39 : 182 Bullen a 40 - 43 . b 85 —39 ; 524
Kühe a 85—88. b 29 —84 . c 22—28 ; 460 Kärsen a 45 - 48. b 40— 44 , c 36
bis 39 : I 212 Kälber a —. b 64 — 69 , <' 60—63 , d 53—59 ; 22 Schafe ohne'üotiz : 6 575 Schweine a — . I, 42 - 45 . c 43—46, d 43 —46. e 40—43 . T e n »
den, : Rinder langsam . Ueberstand : Kälber und Schase ruhig , ge-
räumt : Schwein « ruhig , acringer lieberstand . K« ttschwein « säst un -
verkänllich .

Köln . 18. Mal . (Drahtdrricht . ) Bt «dmarkt . Es waren zugeführt
nnd wurden je 50 Kilogramm Lebendgewicht gehandelt : 530 Ochse» al
46—50 . a 2 — . >, 1 42—45 . i>2 34 —38 : 134 Bullen a 40—43, b 87—30 ;
756 Äitfte a 38- 42, I> 88—37. c 27—32, d 23—26 ; 122 Färsen a 44 — 18,
b 38 —43 ; 16 Kreller 87—46 : I 691 Kälber a 70— 05 . b 67- 68 , c 57—62 ,d 38 —43 ; 13 Schale ohn « Noti » : 6 530 Schwcin « a 50—53. b und «
51 —55 . d 49—55 , p 45—50 , Sauen 40—48 RM . Tendenz ; Rinder
ansang ? belebt , später stark abflauend : Kälber und Schafe »iemlich be -
lebt : Schweine ausangs belebt , sväter stitrk abflauend .

Mertesheim . 18 . Mai . Schweinemarkt . Zufuhr und Preise Ie Paar :
7 Milch !-i" veine bis 6 Wochen 20 RM . : 34 Länser bis » Wochen alt
85—45 RM . Abgeschwächter Handel . Günstige Kansgelcgenhcit . Nächster
Markt 26. d . M .

Sonstige Märkte .
Schwetzingen . 17 Mai . Svarg « lprcis «. Zufuhr 70—75 Zentner .<°>äuffgster Preis für 1 Pfund in Pfennig : 1 . Sorte 85 . 2. Sorte 20,

Supnenspargeln 15 . Marktverlauf lebhaft .Br «men . 18 . Mai . Banmn >» I! «. Lchlnf,kitrS . American Middl . Univ .Standard 28, mm lvco per engl Pfund 10.40 Dollarecnts .

<

Liverpool Ttraights 20« —21« ( 20-^—21« ), London
bis 23« (18 « —28« ) Preise in shilling und pence . (» "

vvieago . 18 . Mai . I,Blinkspruch . ! (Aetriide . Schlnhknrs ^ j^ ai :
knrse in Klammern ' Weizen : Tenden , kaum stetig >
82 (82 « >. - Mais : Teuoeuz kaum stetig ( kaum
C<6). — Hafer : Teiidenz kaum stetig ( kaum st«tlg >; ^

(—).
Rogg « u : Tenden , kaum stetig (kaum stetig ) : " "

. . . .in <5cnt » ie Bushel . )
Wiunipe « . 18 . Mai . ISnnksvru » .» Getr «i»e . S » > 5>' «

knrse in Klammern . ) Weizen : Tenden , willig 28 .
«60« ) . Juli 57% (61% ) , Oktober 61 « (681 . Haser : i }

' .
0Uli 28« (29 ) , Oktober 29% (30% ). — Roggen : vlV , (# # )•
viUli 05% (36« I . Oktober 37« (88V4) . - Gerste : Ä ' ( lO6*
81 « (32% ) . Oktober 82« 138 % ) . — Leinsaat : Mai ll " \ n :
107 ( 108 « ). Cftober 110« ( III « ) , — Manitoba - W « " (
Normern I 50« ( 60>- >. II 56« (57% ) . III 51 « " '

Burnos Aires . 18 . Mai . (Funkspruch . ) Ge
tagskurs « iu Klammern . ) Weizen : Juni 5.47 (5 .60) . «

(4.00) v5J
August 5 .64 (5 .76 ). — Mais : Suni 3 .87 (3 .92 ) , Null 3.9* '

j . I '
.3 .89 (4 .05 ). — Hafer : Juli 4 .35 (4 .40 ) . — L « in I a «

stetig ( kaum stetig ) . Juni 10.63 ( 10.74) , Jnli 10.74 ( 10-8 ' b
" " '

Roldtio , 18 Mai . ( Funkspruch . ) G « trel »t . e <» lu »r» rs«. ^. M
kurse in Klammern . ' Weizen : Juni 5 .60 s5 .70>, p *' l \ 3 "" I
Mais : Juni 3. 75 (3 .80 ) , Juli 3.80 (3 .85 ) . — L « > » 1 '
( 10 .70) , Juli 10 .70 (10.801 . In Papierpeso . »er 100

Edieag » . m Mai . ( Funkspruch . » " '
Klammern . 1 Schmalz : Tend
( 785) . Juli 775 (792' i . September
Sveck loco . 862« (875) . Schmalz> W» WWW >MWWW > W > . I loco
niedrigster Preis 685 (6901 . Iet
schwere Schweine niedrigster Pre'Vreb * 640 (675 ). Schweine,usuhr
im Westen 115 000 (26 0001

Newyork . 18 . Mai .
i» Klammern . ) Schmal ,
Western 830—840 (845—855 ) , Talg , spezial
lose 3 .̂ <3« ) , Talg , in TierceS 4 « (4 !^

klprnch .) '^ « «^
'
^ chlnft

^

l , loco 770 ( ' 8.) ) . — « reisAte Schweine fuietnter ^ >pein?„.,ii^eis 600 " " " Ü — ' * i '

( Funkspruch . )

ite Schweine fitfetnter
eis 600 (625) . itftw ««

„ titin Ehicago 43 000 (6000 ). j nL
. ( S »? , ? MSchluft .Fette , -

prima Western loco 8^5
«xtra 8 «

für

. .uerbraKl ^
'I

Magdeburg . 18 . Mai . Wriftzucker ( einschl . Sack nnd » in
50 Kilo brutto für netto ab Berladeitelle J 9.9"j (>'

Tasten — RM . Terdenz stetig . T «rminpr «ilr sür Ä ^^ - go $ ■(« : ." f
srei Seefchifffeite Hamburg iiir 50 Kilo netto ) : Mai ' .30 '' ' .'1'

,#Juni 7 B . 6 .95 G : Jnli 7. ,o B . 7.05 G : « nanst 7.2.> / \ „, (,et fK'
ternber 7.:i5 B . 7 .30 G : Oktober 7 .40 B . 7.85 G : .i la xcn if "
7.50 G : De »embcr 7.65 B . 7.60 G : Mär » 7.95 B .

J - G. Chemie - Basel schlägt wieder 12 Prozan *
(ijj

Basel . 18 . Mai . (Elaenbericht .)
chemische linternehmnngen beschlos,.
Millionen Franken der am 8. Juni
nähme der .̂ .-G . Farben eine D i _
» e tt t vorzuschlagen 0.84 Millionen
ergänzungsfonds zugewiesen .

Schweinepreise . «K
Der am Montag , den 18. Mai , auf dem Sckwei ^

ruhe , von den vereinig :«« Schweinehändlern cr .̂ tcii c (,r t)a
M 54 - und M 55.— Der Handel war lebhast und
Schweine waren früh ausverkauft . .

Bereinigte Schweinehändler Karlsruhe .

Prämlensä ^ c
der Bankfirma B A E R &

fBaiMnni Jnli Waillrnii
Danatdant 6 8 Belsenkirch 5
DD -Bonl 3» . 5». Harpen « 5
IRurtiübanl 6'-- 8 '/i ManncSm 5« .e .® 6"e 8' - Talzdrtfurtl - 12<»e
VItili » rast 7 9 Wcstereneln 9 Vi-
9eM .eI.11nt 7 9 ^ .G .Karben 6
2rf)U<(rrt
öiem .HalSti — 8 « 11

Bembera 8

Kar '» r
j [ ä

D S»»bl

aar «- »'
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lJ >

?£K iS

berliner Börse

K 87 :25

HWM
ü » lll b 7775
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>W. 93 62 93 6?
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^ ' ' Perseh .
|5f /

•
;- lS ?ZLS 99.25"
i'i, üa

vom 18. Mal 19S1
I 16. 5. 18. 5.
II Zfitl. Bs .

San». I
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nun. 13
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„ Krön . 1
ZT »| i° St<>t>t 15.7
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100 100
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i< Wn

97

i; !
j A Iii 7

k ** I _
1K - -
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3f 62

18

Iu . II5cr 145
lu.Illcr 14.5 -

5 Icöuaitt. - —
4H . - -

Verkehrswerte .
«» .Bkrlch, 49 .3/47 .5
« llq .L-l»!». 110=. 109
Saltimarc
G«nat>« 21 .62 21.62
H.fflfen».» . 49 "
TJieidtfb.B». 8b
H»»»» ö3 51
H-mb .H-ch» 65 65
Hamb. . Süd 90
Hanl» 70.!*et«un -
Rord . LI«»» 53.87 52.62
Schl .Tam »!. -
sad.SIleab . 90 90

>.25 7

Baak -Aktien.
90.62 90.5
140 140
97
108 5 108.!

»Den
Lad . Bant
Bant tfl .JS.Braudant
»arm . et». 100 100
„ Srrtilbt . - 45 .5

e «»r . «»». 123 123
„ Bettln»». 130 130

» tri . tWu . 114' . 112
ffommtrjbt . 1ÖJV< 1021).
T »n,i«« ri». 76 75
? »natbk . 126
Dt. «Hot. 35
DD.BanI 102.510t
G -Iddlskont 103'/i 102.5
Dt.H«».BI. 127 125».
. ttckrrfu 65 .75 64.71

dresdner 102 101J
Lnx.Inttr . 3 .37 3 .25
aHein .«»»«. 145 146
SRitt . «»den 189 189
Ce *.6ret>tl 13 .5 13.87
St.B«».IIt. 141 140 .5
Rt!»»b»nk 14^ 140>i.
KD. «»»»>». 130 130
®idif .®»(tt . 134 134
Schief .« »». 140.5140 .5
Siid .vodr» 135.5 135.5
raten , et». 8 .75 8 75

IndaHtrleaktlea.
«ccumutal . 127.5 —
atleiSortt . -
, HiitteSIa » 48
«le«,nl>erw. 22
»Itelb-Dell 33
«tu . 71 .!
a .».« . 92
fllfen.se« . 87 .5
flmmenD 'gat 86.7!
« nh .«»til» 52
«fdwlfBti» 122*1. _
. 3tn*ofi 70 71

flu »»».««?. 56 .25 56.25
vachmt!a«e» — -
»atrlceirin 96 96
BalScMal » . — ~
B-mb Mil« 104«). 102
8otdp«D«l» 28 27
«»'»lt 21 20 .5
» M .W. 5i .75 52
e»».3» ir| tl 29 .5 29
vemdet » 87 83.87

16. 5.
»« «erlf ». 213
Berum. St . 69
» : .« u ».«at 175

«»I» . -
,« arl »tZnd . 40
„SinM -
. Mal «. 41.5
,,.Rtut »»e
Btrth.Mtfl . 21
Bet.TOonttt 55

18. 5.
202
64 .25
174
38
330
42
46.5

12 21

70.75 68.75
55 53,7V

BS»».W» l, 4375 43
BrauNllrnb . 117.5 117.5
Butiag 120
et (ditt>.«»fil 212 212
BremBefi#». - 47
8tem.ra»Ht 118 118
Bt»n>nB»». 55
8u»tru* 41 .75
Bus» »»t. - -
. A«t»tr — -

«»t .« ul » tn 44 .25 41
Sn»tt»fileln 35 .25 35
SartStiiitte - -
ßfmn .ranff. 80 79 75
Ch»rl .vl>ttt 288 288
A.S .CtitmIt 167.5 166.5
. 50% »es. 170 169 .5

dll .Budnn
, Olrflnau . .
. *t»»cn 39 .5
. ffltlfcnt. 49 49
. « Ibtrt 29
» Broitliucf A4 23
» (Sitintter 23 .5 24 _

Ehilliugni . 39 36 .5
Cd -», 265 261.!
C «nc.Bttg 51 .25 51 25
„ (Fficmle 24.87 24.75

>- - m »
Rtlfe» —
Sellin,C».
(tltlFtnbtrg
Gtnschow
Setm .Ctm . . . .TtrttSh.GIa 63.5 63 .5
(Xtffürel 102,/> lOO1'.
Wilderntiftt» — —
S-rme»?«. - —
Gladb .ra°llt 1141« —
ffllo8 ®A«ltt 115 114
«>»u ».Auck. 59 .25 59.25
« lü«t»a|Bt . 13 / 13/ '«
S°t»»»r»t 127 123
e »I»fdimi»t 40 39 .5
«»tt .W» »». 73 71
fflrtijatt 31 30.87
St»ßhWtb« 81 .5 80 .5
« roftm»nn 23 .5 23.5

tün Bilt . 159 159
t» s»witz« unnom.«undlach

Habetm.G.
adetti«!
»geba
alleMasch .
»rnb.Et.ammerftn

Hann.Msch . 27
Sat»tnet £>6
Ht»«iq«». 74
Hemm .Zern . 1Ö0
« t!»ert 78.25 78 .25
HinbrOufftl — —
»Irsch »ups. HO HO1/.
» irschbg .Lt» 85 .25 85" " 53.25 62

m «r W. 9. W.TT.
Markt»»»!» . 104 '/» 104
MaschStatlt — —
Maschb .Unt. 36.75 35.12
Buckau -W. 75 75 .25
M . Sto»)>et 10 .75 9 .5
Ma, .H» ttt 126 126
Mtch.LIn »tn 45 .12 43 .5

S»tau b8 5 67 .b
Zittau 29 5 29 .75

„ Spinnerei -
e»ntetumml 108"«
„ Linoleum 70 .62
Xiimltr
St .Htl.Id .
. « s»»att
_ Contfflo»
, Stfell
. Jute
. Robfl
. fiin»tcim 71 .5 66 .5
. P°» 12.7513
. Schacht
. «»legtl
. « teinj .
, Telefon
. T«n»ein
. Ulfen».

Ssttm . SN.
ttniantr .

LOS
70.62 62
9075 87

"l ;
70.25 72
121 113»/
64 25 62 .7o
46 46
38 37.75

115-

90
65?5
46
113' /.

,t 59
61 60 .25
31 .37 3U .25
142»;. 140
163 159

D»»<I»r«m« 56 55 .5
. • or»lne 37 .75 36 .25
.«» .Schnell 34 32.5
Düren Met 93
D»«».W»m . 73
®»n .Wobei 69.i
Ege «.«->, 65 .!
Ellend .»alt .
5tntr . Sri
0tf .e »r»tt.EisenbBert
«lett.Dre»»
(ft.Siefet.
ei .Sidititi . 108»« 10 .
Sngel »BrSa 138 137
Sni .Union 71 69
Srtmannt ». — —
(Jrlong .Brg . 80 88
«kfchweilB». 204.5 204 .5
Kablb.LII 24.25 24
i,»lten«ei» 70.75 70
5?«r«»tt - —
^ .01.Sorben 136»/» 134
ärcl»mfl »le 109 107 .5
ZseltenSnIll 76 .12 75
~ orbu ; «t«f 1941. -
,Tfrif»rtütte 111 111

19 .75 18
136 136
158'/. 157' /»
106 .5 105 .5

ti .o

r . r
70 70
84 84
52.25 51
77 77
SO
109

57 .5191
40
91
100

24.554
70.5
98.75

Meri .Wolle
Metallgef. 65
Me».»aufsm —
Me,
Mi»,
Mimos»
Minim »;
Mittel «»»,
MirSeneft
M»ntec »tlnl
MllI».Be.„
MüllerSum . 70
« atr.gellst. -
Reckarwrrte«L»us«»»le 105
R «r».E |» 5/ .5 55 .75

Stein,»! 138 138
Xrilot - 68
Walle 45.75 44.5 .««rdsee .H. 142 135 .5

Rordw»r«f! 148 145
Lderbe»«r! 33 . 32

Haesch
Hvfsm .St.
Hohenlohe
Holzmann
Hotelbetr.
Hudert .BrI .
HutaBre »!.

52 52
36 34
7S S 7s s
94.25 94
120 120
60

Hutkchen «. 3b .5Loren, „ 53
S «»f ' "

59 .5
36 .25
53
125
167
97.25

«Utte«t»»fet 12!
Oflfc Bcr, 16
»». Senat
aeferi *
A»»c>
Aunghun»
jkahlaPorz .
»aliEhemie
„ «scherst ,

jiarfi »»!
» löckner
C .H.Änorr
»öhlm.Strt .
KolbSchüle 79
Sonm .Ctourt 30
SilnNrueff . 60»öln.Gal 48
Körting — —
JttauÄ&e«. 59.75 59.5

98.75
23.62

„ 25
100
126.5 121
39 .25 38
51.25 51
161 .5 162
60 60

79
29II

1211. 1211.
35 .75 35_
62
118.5117
33 35
92.25 91 .25

9
128

Jtron»rin*
»ühltran ».
Sim»Irei »t
fi (i»»tr»».
<t»ff»lufet
Üa»me»ct
!!»ur »»Ltte
Veiw.Sie».
„ Sonbtr.
,, « i»n » 9

i!e»nd »r»B! 128
ie«»»l»,t . 25.12 25.5
Linde» El» 128 127
LlndftrSm
LingSchu»
üingnet ».
S .Lorea»
Lüdenfchel »
Ma, ».«»«
„ Ber ,

Magien «
ManneSm.
ManSfcl»
MarjcConf .

88.25 85
63
22.75

J8 8 -

75
56 .5
18Ö.5
40
89 .5100

.5

63
46.25
28.573

43 .25

79
106

69 .25 61
64 :5 63
40.25 40
50 47 .62
56 .25 56
142 142
117 119

CbfofS
»to .Senuß
Crenltda
B»a«is e ».
„ Braun!.

Ptntsch
PittterW!,.
PI »uenS »rd 40.37 40

Tüll 29 . . 29
P»l»»h,n
Preußen,».
R«deb .Ex ».
Ra »quin
Rat »,ebcrra 72
RauchWalt. -
Reichelbräu 164
RelcheltMet. -
R»einfel»ea 131
9t».Brount. 153

EIrtlra

TS. 0. IB. 6.
««mlfljci» 139 135
SchwelinEIf. 100". 99 .75
SegsH Str . 10 .3710 .25
Sci».?toum. - 30
Sie,Solln, . 9 .5 9
Sic,er»». 41 41
Siemen»«!. 78.87 77
®iem$«l»le 152.6 148
SinncrA .G . -
Siaßt.Chkm . 46
Stein .S»h« 28
Stoif&G». 73
StäbtSom, . 75
Stolb .Zin, 35 .
Etollweri! 43 .!
Stroit.Spiel 156.5 151
Süd .Iinmob 27 .75 27 .5

Sude « 116 114
Evensta 232 229
Tack,Eon»»» - —
Taselgla» 97 97.5
Thirl Cd 52 50
Ibür.Bleiw . - 9 .75

Elektro —
GaSLet», 134>. 1341/.

Tieh Äöln 95 . 96 .Iran»r«»i« 124". 123"/«
luchflachen 112 .5112
Tüll RI8 »o
ünger ®e»t. 42
Union diem. 48
. Die», 82

B »r,ln .Pa». 43
Ber .Bon »en —
. Bödler«. -
„chem.Charl . —
. Xt .Sitfel 97 .5
« Flanschen 42
. « lonüHofl 90 .5 . .

Solhani » 98.75 98 .

132.5 1301»
97
136 .5

72.25

97
138

161

105
28.584
67.5
11»
54
51.5

130
149
102'/.
/ /
28.5
83.7!
65
115
64
50

620
51 .7!

„ Metall
.. MZbel
. e »icgd
„ Stahl

R .W .E.
K.ra .fioll

Spreng
RlchterD»».
Rieb.Mont .
Roddergrub«
Rosenthal
SRüdfortt ) 44 43 .5
Sütger « 48.25 47.6
Sachsen I». 83 84.7a
SS»s.«nh —
„ Thüe .Ptt _
.. raebflu»! 33

Sachtleben 125
« .Galzung -
Salzdetfurth 197
LanaerbauS 9b
Sorottt 88_
Scherin, 297
Schlegel »! . 114'!« 116
Kchlelikche
, Berg .Zw ! 27 .5
. B .Beut». 66
„ Qellul«(r
. «1 B
, Seine«
- SortL
. Ter«,
SchneiderH.
Schönebeck
Schi « « .
Schub .Sal
Schuckert >

33
125
190

297

27.25
64.75

i °
l
°
2

A

134 128
1281. 126

II
48 .25
80
41
31
54 .25
98
42
90
18.75

S«ui .sio» 28.5 27.5
. Mörk.Iach 35
, MetHaller 23.5 23 .5

Pinsel 20.25 20
„ Schimisch . 90 89
„ Schmirgel 21 21
.SchB. rnei, 19 19
. Smhm» 94 -
„ Stadl 46.62 45.62
„ Alpen 124' . 124'/,
. Thür.Md. 33.6 38 .5
B !tt»rian>, 36.5 35 .5
Bogel Tel. 40
BogtlMas». 30
. Borzu,
» Spichra
„ Tüll
Boigt HSssn
raanberer
WaffGelscn!
WegelinHü»
Wrnderot»
WeAeregeln

30

37 36̂ 5
46

^
11S1.»

- 51.75
131.5125 .5

tSrflt .Tr«»! 65 .25 65 .25
. «upfer 32 .76 33

© icking.Rem. 29 .5 29 .25
WißnerMet . 62 .5 61
Witten.Su » 35 _ _ 35 . .
Willopptiel 68 .75 68.75
Zelß.I !on 73 ?3
AeW.Mafch . 52 .25 52
ScBlt .Ber. 38 .25 38
, Waldhof 80.75 80.5

Veralcherancen
Aachmünch . 800 ROO
«Ili .Sintt». 211 208
IS »

306 306
180
685

180
685

»S-Sfeae»
M»gd . „
Mannheim .
R »r«Vern
Thuringia

Koloalal ^ ert»
Dt.c«»ti . 52 52 ^
Reu,ui»e» 208 20.21
LtaviMinr 25 .75 25
Schantnn, 64 63

* Zieltung
f repartier«
t eret. Dividend«

Berliner
YerkebrawerU.

16. 5. 18. 5.
JtSBerte »« 50.25 45.75
« ll«.L°t»Ib. Uli . 108
7Retcho ».Bz. 86 .87 Kd 12
Hapa, 53 61 .12
hamb .H»«»» 65.75 65
«omb .Sii » 93 .25 89 .12
Hans» 72 72
Nordlo, » — 54 52.25
LtaviMmen 26 .12 24 .5

Laake».
Ad» 90.87 90.87
Bra » b«n! 110 107 ,i.
BarmrrBt». 100 100
B»».H»p«. 123.5123 .5
„ SJereinSb . 130 130
Berl .Hdi «, . 114.5112".
Commerz». 103' . 102.5
Tanotbt . 125.5 122-t
DD-Ban! 102 5 102
Dresdner 102' . 101.5

TörmMreniüDn oirerun gen
Indostriewerte.

16. 5. 18. 5.
72 64 .25

80.5268

»lu
« S.S.
B .M .W.Lemberg
Bergm . El.
Berl .Masch .
Buderu»
Charl .Waff.Ehude
EoiitSumml
Daimler 25.62 21 .75
Dt.Sont «»» 1 9 .5 112
„ Erdöl 64.75 61 .5
„ Linoleum 71 61
D,n .« obd 67 25 b5
tfi . liiefer. 105-5 99 .5
. L!»-» r. ft 1071 . 103
Aarben 137' /» 1321.
Sel»mü»le III 106.5
FeltenSuill . >6 12 73 .5
Selfenber, 705 68
Selfürrl 103.S 98.87

91 .75 88 .7b
53 49 .5
88 . 75 81.25

- 63.3
43 40.536.25

79.b
263.5

1108 .5 10/
25.6

Solbschmldt
Hamb.El .Hoipenrr
Hoisch
H«lzm »na
Hotelbrtr.
Alse Berg
KaliAschersl
Larftadt
Klöckner
»ölnReueff.
ManneSm.
Mansie !»
Masch .Bau
Melall,c |.
Mi »,
Mittelst»»!
Moutrrat .
« orbwolle
NordsrrHoch
Ldcrbedars
Lbcrtot»
Lrenftein

.16, S. IL . S.
109
n*
94.5169

r -
bO .75
71 .75
165 .5

124.5 117.5
39.25 37 .25
52. 75 50- 55
68 .12 64.25
32 .5 30.5
35.5 34.5
6V .5 62.75
53 56
92
33 .25 33
46 43.75
141 137
69.5 65- 40

Phönix B.
».BraunL

„ Elettr »
Rhein»»»!
RWE .
Rütgcr»

16. S. 18. 5.
49 .37 47 .37
134 129 .5

68 63 .75

197 1861.
Jt 9
133 .5 127 .5
129.5 124 .51381,133

«d)lef .0I .B
„ Porllan»
Schub.Salz
SchuckrrtEI .
Schultheis
Sirm .Hai»te 152.5 145^,

76.5 72
231 225
135.5134V«

Stöhr
S»en »t«
Thür .««»
Tietz Le«n».
!Ser. Stahl
Weitere,ein
ZeUWaldhot 81 .12 79.75

ti 45
128 .5 122

. J 81 .12 7? .7f
t ercl . Dlvldeate

Anleihen.
Beleb nnd Staates .

18. 5.
St . « er» 93
G31cid)*«nt. 84 .50
8a ». einst 77 .75
6M, Htff .B - Us ». 94 .4
« ttbrsl,
lliruucjnj u
Schutzgeb . 14 2 .10
4 « an ». I

4 . II 3 .6
Zolltürk »
o SRej . inn.
5 . »utz.
3 . Silbe»
4 Jerigati »» —

83.50
83 50
91_
&

'<
92.50

Stadt-Anleihen .
5 Bert 24
6 DtttmB. 28
7 Dresd . 26
i ffran » . 28
6 Hriddb . 28
4 Ludwi, »». 26
8 Mainz 26
5 Mann ». 26
8 . 27

t* Psorz». 28
8 Pirnas . 26

Sachwertanleihen
(ohne Zini ) .

» B .-Bod. 26 91
6 . « »Ii . 24 17 .2
iBadrnni ..Lo »le2Z
j Pfandbr. Sold
6 Sioht .Mvm . 23
5 Hrff .BoltS .Ro,, .
Ii Mhm.SI.«ohI .ZZ
i Psäli . Hb». 24
5 Rhein . Hh ». 24
5 SSchs . Ro „ .
5 ffcftwrrtb .

2 .1!
14 .3
14u
2

Pfandbriefe .
7B»d.»»»t .«»td28 89.50
Pfilzische Hypothrtrnban!
8 Reihe 2—6
8 m 0—9
8 . 13
8 . 16- 17
8 . 21- 22
7 . «St» 11
« . 10
4tz Liquid. «.
M . m.

99.50
100
100
10CS
95 .50
88
92 .75

1s . 5.
Mein . Hy»»thete>ibaut

8 Reihe 5- » 99 .50
8 . 18- 25
8 „ 26- 30 99

'
7

°

8 „ 31 100
8 m 35
V« Ol» # . St. 4

101
96 .50

7 « olt » . 10- 11 94 .5t
7 Reihe 17 95 .7b
6 , 12- 13
4$ Liquid.

8/75
90

XSilttt . » «»»thtknbauk
8 Serie I 100 '»
8 Serie II 99 .75

Wilrtt . Creditverein
10 Reihe 2
S . 1 99 .75
8 . 3 99 .75
454 Anatoller I 14 .2s
l '-j Anatolier II 14 .26
3 Sal »u.Mou»lIi» 5 .50
5 TehuantrXe 7.25

Bankaktien .
16. 5. 18. 5.

«dc»
BnD.Banl
Äraub !.

90 .25
140.6109

90.12
140-/

«»»Äodenti 126 126
. «Wo . 122.51221.«cri .Hdl », .
Danatbl .
DD-Bank
Dresdner 1011
Fiaullutte» 8»
. Hhpoih. 139
, Psandbr . 149

Lux . Bant _3 .5

125',» 122'/-
102»/. "1011.

1011
87 .5 .139
149

W » . .. 3.50
Ceft .Rcebit 13 .2513 .50
Wälz .«»»». 129 128
Rrich »b»nt 142.5140
Rhein.Hpp «. 130 130
SUb .Badrn 138.5137
tOeftbant 84 84
tBItnrr 8t». 8 .75 6 .75
rat».«oten 129 129
Transportanstalten.

BadLotalb.
RelchSb .A».
Ha»a ,
Heidelb.St.
LI»»» 54
B«»>m«r« 63

Indiulrleaktien .
Llmenbrta 150 146
Brauerei
, Stör»».
. . Schwartz
.. Eichb .ra.
.. Wull«

= 1^

62!50

95.5
83

~ 95̂ 5C
83

~

«»l .Geb ».
A.E .« .
Bad .Mas».
Bay .Spiegel
Bergm.Et .
Brem.»Bes .
Bown -Boo.
Cem .Heidi ».Daimler
Dt . Erdöl
„ GoldSil ».
„ Linoleum
„ Verlag
Dhterh.Wi».
El .Licht!r»>t
„ Lirseru», .
Em»,
Enz. . Union
Etzl .M»sch.
Ettl .Spinu.
Kaber K̂Schl.
Kahr
I .G .ffarbe»
^eiam.Jelt .
?d!. fc»ai!l.
All . Ga»
. H°I
. Masch .

Seilin,
Sellüre!
Goldschmidt
Srltzner
ISrüu Jöilf .
Hasenmühle
HaidjiÄeu
Hammerse»
Honsw.ssüss.
HefferMasch .
Silp

.flrinat .
irschSupt.

Hochliel
Holzmann
>̂ n »,
Zu » ,h»n»
Kammgarn

S «tft >«l.
kleinSchanz
jknorr E .H.
«oidSchüle
Kons .Braun
« rautzlot.
Lahmape«
Lechweite
Ludwi, »h.
WalzmühleMaintraftw

Melallgef.
Mel .Sno »!
Mrz A.S.
Mi»,
Moenu»

16. 5. 18. 5 .
93.25 89775
125 125
29.5 -

47
~

47
~

55 53
63.5 -
63 75 -
122 121' ►
73 68 .25

136.4134 '/.
32 32

- 76
36 36
12̂ 5 ^
103.51011»
39 40
31 3i
159 .5158
20̂ 20_
ifin S2 .25160 ibo
77 77
110 110
74.5 74
2
7S / ü-
39 39
100 150
160.5 -

- 34775
58 57.60
76?5 77750
50 50
63 63
65.5 62.75
75.5 75750

vom
18. Mal

16. 5. 18. i .
Mot .Darm » 37 37
«citarwert« 79.5 —
Cm -Eisen». - —

^ 77
-

105 101'»

PsSIz.RSHn,
r « .Reiniger

RheinEle!!.
Sl»mm

RöderSebr .
RütgerSw.Schlint
SchnrllKrnnl 20
SchrStempet -
Schüller! 128
Schuh Bern.

47.25 47.10
20
127

104 104
115f. :

Seil W»l« 30Si«m .H«l»Ie 153.5 149
Sinalca
Süd .Zucke»
Slro »»o|t
Thür . Lies .
Teil .Best, ».
Ber .E».Jn»
. Dt. Cd
. Sa»
» Summt
Boigt Hi„. _ _
Boltohm — —
Wo » 6» rri(t 25.25 24.5«
Wolss , W. -
Würtl . El. 95 95
Aellftflscha,,. 70 .5 71 .79
„ Stemel 65 65
. Waidhof 81.10 81

Montanakttea.
Bnder «» — —
Eichweile» 203
Sellenlirch.
H»rpener
Alle Bcr ,
i«al >A| 0>cr »l
. Salzbelf.
. Wes!ere,e!>
«lidncr
Manncsm .
M»n»Id»
*»«at|
9t».S)r»unL
Rheinftahl
Rieb.Moni.
Salz Heil »r.TelluS
Laura ».
Ber .Slabl — —
VeralchernnKsaktlea .
«Bion » ' 212 209
!»»»», - —
{(rinlont — —

. ZIwe, - —
Mannheim. — —

t ercl Dividende

V

Nach langem , mit größter Geduld ertragenem
Leiden entschlief am 15. Mai im 72 . Lebensjahr
unser innigstgeliebter , so treu sorgender Gatte ,
Vater und Bruder

Jakob Litschgi

Studienrat i . R .

Die Beisetzung hat am 17 . Mai in Heiters -

heim stattgefunden .

Requ . in pace I

In tiefem Schmerz :

Frau Berta Litschgi , geb . Schmitt

Anna Litschgi
Katharina Litschgi
und Geschwister : Anna und

Barbara Litschgi

STATT KARTENI

^ ( ,o
Todes - Anzeige .

Allmächtige hat seinen treuen Diener,
er, i \ en Mann und treubesoreten Vater.°ciiwiegersohn . tjchwaxvr und Onkel

Albrecht Schott

teilte » ' Uhr, nach laneem, schwerem Iieidim ,
^8 Jahren , wohlvorbereitet, zu sich

^
' *

' " "«•ulie. den 18. Mai 1931.
Naaien der trauernden Hinterbliebenen:

Anna Schott , geb . Beck

^
und Sohn Günther .
Mittwoch, den 20 . Mai , nachmittags

Tr6U(J,°o der Friedhofkapelle aus.
»Air . ., - - Kiauprechtstraße 39.

•e : Donnerstag , 21 . Mai 1961. 6 % Uhr,^ »bTC

werden rasch »nd preiswert anaefertiat in oer
' Drucker» , » . » (« gute « (« «»tick« » rette».

Krifteln
bietet ffcfi tat. od . still .
Teilhaber !» m . 700 bis
soo ./ir ilntercft.-Etnlaae
f. ein . Berns . JabreS.
betrieb . Sicherb . vorb .
Offerten n . H. SC. 7NB4
an die Badikcke P« ffc
Mllale Hanvlvoft .

Suche g««en »Ute Si-
chcrheil und Zins aus
4 Monate

Darlehen
von 1000 JL

Alz Gegenleislo. kann
schöne S Alm. -Wolmg.
in . Zubebor an Wohn-
berechtigte gegeben
werden . Offerten imt .
B186W an die Bd . Pr .

Suche sosort
900 Mark

aus u, Jahr . Niideres
nach Uebereinrunsl :

Angebote mil ZinS>
angabt unt H . Q .78M
an die Badischc Presse
Sittal« Hauptpost.

I 'oclesan ^ei^ e .
Main Iteber Mann, unser guter

Vater. Großvater , Bruder und
Schwager

Ernst Erb
wurd« ain Sonntag, den 17. Mai
1981, nachmittags ?45 Uhr, in¬
folge eines Schlacanfalles in die
ewige Heimat abgerufen.
Im Namen der Hinterbliebenen

Frau Lina Erb ,
geb . Stichling

Die Beerdigung findet am
Mittwoch, den 20. Mai 1931, nach¬
mittags Vi2 Uhr, von der Fried¬
hofkapelle aus statt .

Trauerhaus : 8ofienstra0e 73 .

Todes -Anzeige .
Gott dem Allmächtigen hat es

gefallen, nach langer, schwerer
Krankheit , unsern lieben und
guten Vater, Bruder, Schwager,
Unkel und Großvater

Friedrich Knobloch
Steinhauermeister

au »ich in die ewige Heimat
aufzunehmen.

Die tieftrauernden
Hinterbliebenen .

Die Feuerbestnttung findet am
Mittwoch , den 20. ds . Mts „ mit
tags 12 Uhr statt .

'
[18754

Danksagung .
Für die vielen Beweise herz¬

licher Teilnahme beim Heim¬
gang unserer lieben , unvergeß¬
lichen Mutter , sagen wir auf
diesem Wege unsern innigsten
Dank . I*

Geschwister Kaiser.
Karlsruhe , den 18. Mai 1931.
Yorkstraße 35 .

Kies u. cement l Ulsgoer ;

Bilanz der Bad . Landwirtschafts - Bank
(Bauernbank ) eGmbH . Karlsruhe , per31 . Dezember 1930

Aktiva RM .

Kassenbestand 285 337 . 78
Guthaben bei Banken . . . 0SO4O5 . 92
Wechsel und Schecke . . 3 096 738 . 87
Werlpapiere 276 817 . 14

Beteiligungen . . . . . . . . . . 801 728

Fordsrungen
an Genossenschaften . . 34 352 100 . 11

an Einzelpersonen . . . , 4 762 819 . 20

Geb &ude 870 000 . -

Inventar . . . . . . . . . . . . . . . 1 —
45135 945 97

Passiv «
Qaschftftaguthaben d .Mitgl .
Reserven und Rücklagen .
Aufwertu ngsreservefonda .
Hypotheken
Guthaben der Banken . . .
Guih .derGencssenfchaftan
Kreditwechtel der Gene »,

»ensehaften . . . . . .
Einlagen V.Einzelpersonen
Reingewinn

RM.
3491 000 . —

704 973 . 84
218 587 . 34
64244 80

4620 851 . 90
4 379 693 . 51

6 126 703 55
25260900 . 25

268 991 58

45135 945 . 97

Giroverbindlichkeiten . , . . RM 757 516 . 24 Gesamthaftsumm ». , . RM 36130 000 . —

Todes ' Anzeige .
Mölme liebe Frau , unsere gute

Mutter . Großmutter u . Schwie¬
germutter

Elise Hamm
geb . Dernbach

ist heute naoht nach schwerer
Krankheit sanft entschlafen.

Karlsruhe , den 18. Mal 1931.
Die trauernden Hinterbliebenen :

Ernst Hamm und Kinder

Beerdigung: Mittwoch 20. Mai ,
nachm. 2 Uhr von der Fried¬
hofkapelle aus.

Trauerhaus : Gerwigstraße 52.

Karl Weil und Frau
Rina , geb . Meerapfel

zeigen die Geburt eines SOHNES an.

KARLSRUHE , 18. Mal 1831
Hübschstraüe 23

Die glückliche Geburt eines krtltigen
Sonntagsjungen zeigen In dankbarer Freude an

dt. mg . ursiter zefzsGhe u. Frau
Erna Zetzschs , geb. Blum

Chemnitz , Sonntag , den 17. Mai
zur Zelt : Prlvatklinik Dr . Tittel

Danksagung — Statt Karten .
Für die meiner sei . unvergeßlichen Frau wäh¬

rend ihres langen Krankenlagers erwiesenen Auf¬
merksamkeiten und die überaus herzliche Anteil¬
nahme bei derep Heimgange sage ich auf diesem
Wege meinen tiefempfundenen Dank.

Marx Gutmann .
Karlsrabe , den 18. Mai 1931. [18685

liefert ralch und billig
Druck . F . Thiergarten .

Badiiche Prelle )

Verloren
v»n Mörsch ngft SlK.,
Scbertofche Ott1 Bade¬
mantel . @e(jcn Beloh .
nung abzuaeb . Timm .
Hl rschstraste 85. »

iverloren Teppich ml!
Handtuch au ! d . Weoe
Bauers «« nach Karls-
ruhe. Abzû beu *
SutiMfrtftt . IL. « ,U
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Wagen dar bevorstehenden Feiertage trotz
durchschlagenden Erfolges nur noch 3 Tage
Dienstag Mittwocn Donnerstag

Tänzerinnen ittr
SOdamerfKa gesndil !
Ein 100 % isrer deutscher Tonfilm , der es mitseiner Tendenz , durch die Wahrheit abschreckendzu Wirken , .wirklich ernst meint . Bilder aus demBördelIbetriebe Argentiniens , wie man sie nie zu¬vor gesehen hat . aufwühlend , empörend . . . —Höhepunkte des Filmes . — Und dennoch wirktda.«. Bald keine Sekunde nur lehrhaft , sondernweist vom ersten Bilde aji eine starke innere
Spannung auf . .Dita Parlo bleibt auch im Tonfilm der Star ,Heizend trägt sie die beiden Lieder vor :
Weine nicht Mütterlein u . Mein Herz hat Ausgang

(
Unsere Vorzugskarten haben bis auf

Widerruf Gültigkeit

FRIEDRI CHSHOFi
Mal

l Donnerstag abds . 8 Uhr I

Graf Keyserling
spricht über

Der Sinn des neuen Europa
Veranstaltet in Verbindung mit der
„Gesellschaft für geistigen Aufbau *4.

Karten zu Mk . 3 .50, 2.50 , 1 .50, 1.— bei den Buchhand »
hingen A . Bielefeld , Marktpl . u. Metzler . Karlstr . 13.

wo
: Natürlich in Allerheiligen , dem schön - :: sten Punkte des nördl Schwarzwaldes . :- mit seinen berühmten Wasserfällen und :interessanten Kloster -Kuine .

; Kurhaus Allerheiligen . 620 U. III. I
: Postautoverbindune Bahnatat . Oppenau I: und Ottenhofen . Telefon 40:1 Oppenau . •
\ Pension v . RM . 6 .50 ab . Besondere Ab- -
| machungen nach Uebereinkunft . Auer - :
I kannte voraügl . Verpfleg . Mittenmaier . I
iHMIIVfllllllllfUlftlllMIIIIIIII tili11IIIVIll| IVIMI| |MIVIVIfMllV■■Mvfl

Selbstfahrer
sucht auf die

Pfingstfeiertage
ein zuverlässiges

Auto
zu mieten .

Ellofferten mit Be-
dlilg-ungen und PrciS -
angcbolc unter BM51
an die Bad . Presse.

Dienstag , den 19. Mal* E 24 Th .-memeind«
201—300

Nrauffüftrung
Don Juan

Pantomimisches
Ballett von Gluck.Dirigent : Krips .Regie : Fiirsivnan .Mitwirkende :

Sackner , Fürstenau ,Sonach , Michutta.Prüter .
.Hierauf

Josephslegende
Dramat . Tanzhandlg .von R . Straub .

Divioent : Schwarz
Fhoreogravhi « :

Fürsten au.
Mitwirkende :

Fürstenau , Hofvach
Kuh >lm>a»n , Lackner ,Prüter , das ganzeBallett , Fachschule ,Kinderballettschule,Theaterakademi« .Anfang 20 Uhr

Ende SSM Uftt
Preis « B (0.80 - 6 M)
Mi . 20. 5 . Zar - und

Zimmermann . Do . 21 .
5. Zum ersten Mal :
Voruntersuchung. Fr
22 . 5 . Julius Säsar .
Sa . 23. 5. Der Haupt-
mann von Köpenick.So . 2t . 5. Die Mei-
sterstn<l« r von Nürn -
berg. Im KonzerthS. :
Ä>!eine Fra » , d . Fräu -
lein . Mo . 2S. S . Nach ,
mittags : T« r Hauvt -
min » von Köpenick.
AbendS: Viktoria und
ihr Hinar . ?km Kon-
zerthauS : Keine Vor -
stellung.

Täglich

frilcher Spalte
Sorte IÖ

1ö

SlMWrltll.
Mittwoch , de» Mai
na 15 !'»—18 llbr :

SlMkoiizerl

Sorte I Sorte II

dazu

s
z.

fieKocmer Schinken «s J
Naturpökelung 1j2 Pfund w "

HP Räucherschinken,,' :, 50 ' |

KMOPf

b
«
«
E
M#
Hl
Ni

Lebensmitti l - Abtcil « ^

Piano
Prachtfiück , spottbillig
iu vertf . Chr . Stühe ,
Pianosabrik . Ritterftr .,
bei der Garleirstratze.

(FHZlKS )

0
1 Mio -Apparat
3 Röhren , Neti-Fcrn -
vmpsängcr , billig zu
verkaufen. (FH3174)
Waldstr . 62 , im Lad.
bei der Sofienstratze.

Eisschrank
2türig>, gut erhalten ,
zu verkaufen. 18695
Sofienftrahe 89. II .

Eisschränke
einig« sehr gut erbalt .,
billig zu verlausen . *
Markgrafcnsiratze 'Ä

Dietenbei».
fast
neu

Gasherd m . Tisch V2M
b . Ttaab , Adlerstr. 9.

MWaschine

ausgefiilnt vom PKil-
harmonischen Orchester
unter Leituua von _Mnilkdirektor Emili .^ . FröülKb. Ulilaui)
Irraang . fl8 «87 »I ftrojic 12.

Zu verk. SchlieKkorb
4.4 . 1 Kaiser 8Ji . zwei
Letten mit Röste ,us.
20.* . Vlüichdiwa» 35

( ft£ 81841
Karlsruher

Hausfrauenbund
Mittwoch . 20. Mai . nackm'44 U6t , i . d . Glaehalle
des «.-. taotgarteiio

Mitaliederversammlnna .
Bortrag mit Lichtbilder»
von i>rau (5biua Lettiimer -
Boael . über !>>e ,Mittage
von Zikuiabr bis Silvester .

Kaffee Bauer.
Heute Dienstag , 20 .30 Uhr :

Opereilen - und
Schlager -Abend

drr

Kapelle Franz Osenegg
Sommer - Terrasse .

Cafefflufeum
Waldstraße 32 Teteion 6600 u. 6601

Heute Dienstag , den 19. Mai
8 '!t Uhr abends :

im {Roten Saal :

Qefellfcljaftstand !
Tanz - Kapelle Diehl - Raab
Tischbestellung rechtzeitig erbeten .

jm unteren ßokal
Künstler - K apelle

(Knud Valgaard

Nur noch ▼Nur noch
wenige Tage d Tonfilm -Schwank

Wiener Liebschaften
■Si l ■ ■■ » ■"■■■
( Ging da nicht eben das Glilck vorbei )

mit
Georg Alexander. Betty Bird, Loite Lorring etc.

Schlager : Gehn wir noch einmal
in die Sans ! - Bar

Hierzu das Groß - Lustspiel :

Bankhaus rat und raiaclion
BEI PROGRAMM .

Gut ventilierter
Theaterraum.

Die letzten
S Spieltage des lustigen

Sen sations - Tonfilme »

tmKampfmilflerünfen«8ll
(Ich träum ' vom ersten Kuss )

Das Geheimnis der fünf Schlüssel
Hauptrolle und Regie :

Carlo Aidini. ferner Zieglrled Arno,
Grit Haid ii . andere mehr.

Außerdem Wilhelm Dieterle in d. Volk«-
Drama nach Ludwig Anzengruber

Der Pfarrer von Wremen
Angenehmer kühler

Aufenthalt .

3000 mH. Belohnung
demjenigen , der den
der in dem Tonfilm
ter gesuchjt" feststellt-
Dr. Gregor vom
nal" behauptet , nicht o
Mörder zu sein.
Regle : Carl Heinz VM *-

Darsteller : Gerda Ma

rus . Karl Ludwig D«« »
;

Paul Henckels , Friedr '
Kayßler , Harry
Rosa Valetti , Wanda K
ter , Fritz Odemar , Har

Frank .

4.00 5 .30

waidstr - 3"

Telef . 5U »

7 .15 9J,00

Cafe Ocleon
Heute 16 Uhr

der Kapelle

Dolezei-Haas-mahagonnv
201 /2 Uhr

Ahend heilerer u. moderner mufiH

9 « Alte Linde IV

Zlrkal 16 Telefon Sl 62

Heute Schlachttag
Vorzügliche Qualitätswcine i Sinner Tafel
bier 7 Gemütl 'che Nebenzimmer k> r Gesell
■chatten und Verbitte . Fliil . Schulz .

ianeejßs ^ l esiens
am MUhlburfiar ror

Heule Fiinf -Uhr -Tee
Künstler - Kapelle Walter Kessler

(7 Herren)
Abends Im ROTEN SAAL

Geselüchafts Tanzabend
Moderne Jazz -Musik

Eintritt frei . Normale Konzertpreise.

WWW
Nachm . 4 Uhr
AbendssUhr

Stürmischer

Jubel
Uberd. Dichterschlacht
Blochen - Riemer
von der Skala Berlin

Beamter . 38 3 . . aeb..
wmv . Erich., sucht für
H . Fuß - und Radwan¬
derung . ensprechcnd .

Parkner (m)
Zuschrift, u . H .T.7SKS

an die Badische Presse
Filiale Hauptvost.

CMMtes Fak
ca . KtD Liter , zu tau -
seil gesucht , Gesl . Än
geböte unter Di ?">A
au di« Bad . Prelle .

AHtensci™
zu taufen geiucht .
Anaebote an Löi »
mann . Isltfinaen .
Tel ! Nr . 213.

Kleiner Spo-rtwagen
mit Federung gesucht .
Preisang . uitt . S2647
an die Bad. Press« .

Gut . erhaltener
Grammophon

zu lausen ««sucht . An-
gebot« unter J2648
an di« Dad ^ Presse.

GeMien
BauHiammern
gebraucht, zu kaufen
gesucht . PostsaM >32.
Karlsruhe . (FH»ÄN )

(Steo . besseres . Celles
3cibctiflclb « r .42r wie
neu 1-2Ji . seidenes
Öetfl«"ftl «ib 44 —4fi f 'tt

rotbraunes Sei -
denkl- id 42 für Xi .
Beige Mantel 8 M . *
Hercrnstr. Ä>. 1 Tr . r.

Zu verkaufen:
Pol . kl . Kommode,

Waschtisch, Na-btttsch ,pol. Biicherseslell. eis.
Bettgestell. 2 Tische ,
Einmachgläser, Lam-
peivg ^ocken . Kleider-
puppe. <FHZ171 )

Körnerstr. 29, III .
Et « . Biickerlchrank.

Divl . -Amrcibtilck (ßj/ .rund . Tttck m. S Le-
derstiiblen hüM . A » c -
»ielitilch 35 .* . ein- » ud
2tiir . Schränke . Wasch-
koiilmos« mit u . obn«
Marmor . Koinmod«
10.4 . Vertiko . Lieie -
ftwfcl . 2 o( . u . einzelne
Betien Kiicheiiilsiraiik
- oia . kbaiielona »« n.
sonktigo Geaemtände .alles sebr btll . im An-
n. Verkaui Gutmann .
Ziutolütr . 12 ^ *

Umitändelialber
billia du verkaufen :

1 geblümtes «leg. Mo-
roeainkostiim in bcige,
mit beige Cre»e- bc»
Edine -Blnse . 1 eleg.isei0engeorgette -» lcld,
schwarz mit roi ei»
Seibengeoraette -Kleib,
mit Svive garniert . 1
« vort - ob. Ileikekostllin
in braun , beige kariert
sowie ein rot u .schwarz -
karierter Mantel mit
Pelzbesatz auf Creve
de lZbine gearbeitet ,
alles Griene 4S/44.

tlr -uö.
Draisktr . 8 . III . (18594

Bettstelle m . Rost u.
Mair . u . Waschtiseb zu
Verls . Yorlstr . S. pari .

4 schöne Vertikos , 2
mod . Pltlschdiw.. pol.
Büfett , Tipl . Schreib-
tisch mit Ausf.. 1- u .
2tür . Schränke . Betten
in gl . Auswahl , Ma -
tratzen, Chaiselongues ,
Diwans , 6 mod Le-
derstllhle. Flumarde -
roben, gros! . Spiegel
m . Dchränkchen . alles
bill . abzua . b . Walter ,
Ludwig-Wilhelmslr. S .

Schlafzimmer , komvl.
Bett . 2tür . Schrank . 1
Waschkommode mit
Svicgel . 1 Nachttisch .
2 Stühle . 1 Svi «
alles weift . z» s. 170-^
schönes BMett . Are
denz . Ausziehtisch. •
Lederstlilile . dunke
eichen 270 M schöner
Diwan . 2 Sessel »uf .
70J . Fröhlich . Mlauk >-
ftrai -e 12. lFHZISS)
2 schöne Chaiselongues
26 u . 28 M , Schränke ,
Schreibtische . Wasch -
tische, Betten n . sonst .
Möbel billig bei Rus,
KronenNraße 1 *

Schöne , moderne
EWmmer -
einrichtung

aus sutem Haus« bil¬
lig ,u verkaufen.

Kaufangebote unter
V .R .7867 an di« Bad .
Press« Fil . Hauptpost.
1 Bett m . R . u . Matr .,
Mildert»., Tisch , ® chr."
Tisch , Spieg . m. Kons .,
Wascht . , SVieg . , Bild .,
Grtlm . -Niihmasch . etc .
zu vks . Jollystr . 23, II .
Anzus. von 2—7 Uhr.

(187al)
Kelegenheltokaus.

Eleg . Herrenzimmer
23N.F , Svic «elschräiik «>
Schreibtisch. Seifcl ,
Vertiko . Ansziehtisch,
clca .tzliallelonguc :UJ/ .
Waschkommode » von
30— 85j*. Schränke Ge¬
schirr - u . Schuhschränk-
chen , S ^iiliie .Trnmeau .
Diwau 28.^ billig bei
Schüller , Ludwig - Wil
helmltr . 18. '

Schlafzimmer
» Kiiche f . 19« Jl S»
verk . Charlotienslr . 14 .

Herrenzimmer - Tisch ,
2 Sessel, 2 Stühle , zui .
98.// , schwer , vol. ÄUs-
zngt. . Vüsetts v.
an , eich . Diplom . 75Jl .
tan . Schränke v . 10Ji
an . Tische 8—10.// ,
Berlik » 42.//. schöner
Diwan MJi - Wascht.
28. 35.*/ . Nachttische
7—12 .// bei Kästner .
DouglaSstr . SK. Laben .

(18702)

Bettstelle
»lit grpolst. Rost und
Keil, Deckbett , Nacht -
tisch, Wringmaschine u .
sonst . HauSrat billig
abjugeben . Anzusehen
v . 10—l Uhr . (FHS2M

Meißner ,
Erbprinzenftratze 29.

25Jo&önarmntrö6.
80 M, Waschkommode
45 Jl , Schränke 15 Jl
an . Sofa 35 Jl . Ver¬
tiko 35 Jl , Ausziehli ?ch
25 M, 'Metallbetten .
Spiege-lschr . lack. 65 .«
zu verk . Schirrmann ,
Marlgrasenstraste 43,
Verkst . (FH3199)

schöne Viicherschriinke ,Vitrinen , Kommoden,Tische, Sofa , Eckschranl
t>;« Ii Hin Z -rlel IIa

Moderne , lasierte
Küchen

weit mit . Preis z . vkf.
Möbelschreinerei *

8 Hiimvoldtstrafte 8

Zirka 150 n>

MMNlels
zirka 4 tkngclbreblckei»
den, l Holülchuvven
4.30X10 w . I - Träaer
N .P . 2t . Ä.5(i u . b m
lana . 1 Newumiscker
250 Str . . preiswert zu
verkaufen . iFSS186l

Ludw . Griesinger .
Eageniteiu .Tel . Karlsruhe 3S8S.

550 rem, elektr . Licht¬
anlage . Boschhorn, ;u
verkaufen oder gegen
Nllvliches zu tausch :» .
Gröqingen . Weingar -
irrst ratze 30. *

Erammophon-
ölllliinWen

jufll . staubstchere Auf¬
bewahr . der Platte »,preiswert abzugeben.
Zu erfrag , u. $ 18626

in der Bad . Press« .

gebraucht, 30 Mark.

3. Baader
Waldhornstrafte 21.
Büfett d . eichen 95X

Damenrad , sehr gut
35 .^ . Deckbetten IS u.' H.4 ,u verk. Körner -
str . 38. Hinterb . . II . ,ölzSchölzke . t !>H3189l

Briefmarken¬
sammlung

sowie
Radio

3 Röh-ren lWechsel-
ström», billig zu v«r-
kaufen . Adresse zu «r-
fragen unter H . R78W
in der Badisch Press«
gilial « Hauptpost.

kOWeree
gebr . . aut erb. , sowie
Gasberbe . stets Gele-
gcnl'eitskäufc . Werber -
ltrane 2 . ( j 'W12S41 )

Nähmaschine
vers«nkbar, »och neu,
10 Jahre Garantie , f .
nur 165 Mk . ,u verkf .
» --hnhofftr. 32, IV .. r.

Handwaqen
fflr Milchb . zu v«rkf.
Tullaftr . 70, in . , l .

Dem .- u. H .-Falsrrad
Wie neu. I. A . billia
abzugeben. »
Babnbofflr . 3S. IV ., k.
Ä?r . - « . Damenrad

§
«br .. bill. abzugeben,lrion , SchiiNenstr . 40.

(F8S12841 )

öcbön ist die Ml *

n
Solang 1 die Rosen
Schön ist die Welt
Wenn Lippen heiß

singt

Watter Janssen
100***

in dem entzückenden
Ton -, Sprech - n . Gesss ^

mit
■ Liane Haid

Walter Jansse »
,t

Colette Jell , Olli Gebs " e
[j ScbCe"

Tiedtke , KarlHarbacber ,
'

August Junker
Ein Tonfilm ans der
ein reizendes Bild
Maria Theresias u . Ka e efii ' .
ein Lied , das immer hen --
in den Herzen der

Lied von Liebe und
^ 5.3"

Anfangszeiten : 4.00

Damen - « . Herr . -Rav
wie neu, 37 u. 45 •* .
Tcilz, ge>sl (FW 12831

Werderstrasie 73. .
Ser . - u . Lamenrllil

w . neu, 50 u . 55
Grtyner -Kleinniotorrad
verkauft Schleifet.
Rintheim , Hauptst. >00

vsmenrall
wie neu. abPigebe».Rott», Kaiserstr. 4 . »
Knaben- u. Mädchen-

rad zu verkaufe» .
Lorlsirgsjc e, Maier .

Eelegenheit5kN
Herren - u. Damenrad
iMarkenr .) nenw ., sta-
bil, zus. 150 Jl 0 . bar
zu vks . Anzusehen '
Luisenftr . 16. i . Ho^
Gut erhalt . Li «»« '

klavvwaaen u. grosi « ?
Sch!af ?immerbilb V
verkauf . Blumenstr . u
Seite nb. ITT.

Weifter KindersV - rt -
wage» zu verkaufen.

Beiertheim . Marie -
Aletandr«^ . Ii, L

»3i'
SSfjf

"

3r -a | jy
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